
AMTLICHE MITTEILUNG. Zugestellt durch Post.at

Amtsblatt der Stadtgemeinde Horn  |  Ausgabe 01/2023  |  Jänner/Februar  2023

GEMEINDE
NACHRICHTEN

Horn ist Radhauptstadt  Horn ist Radhauptstadt  
im Waldviertelim Waldviertel

EINLASS AB 16 JAHREN ABENDGARDEROBE

TOMORROW-LAND

EINLASS: 18:30 UHR
 

SAMSTAG, 21. JÄNNER 2023
VEREINSHAUS HORN

VON DER PARTY IN DIE ZUKUNFT

BG HORN - STUDENTENBALL

BEGINN: 20:00 UHR
 

21.01.
Studentenball
TOMORROW LAND
Von der Party in die Zukunft

Faschingsumzug
Innenstadt Horn

Motto: „Hollywood“

21.02.



2  |  Aktuelles  	 Gemeindenachrichten HORN | 1/2023

Liebe Hornerinnen und Horner!

Klima, Gesundheit, Verkehrsprobleme – das Fahrrad ist das 
geeignete Mittel, den aktuellen Herausforderungen zu be-
gegnen. Und das funktioniert in Horn schon sehr gut. Mit 
zahlreichen Maßnahmen engagiert sich die Stadtgemeinde 
Horn für den Radverkehr. Das Land Niederösterreich hat 
Horn nicht grundlos zum Regionssieger im Waldviertel ge-
wählt. Durch den Radwegebau, E-Bike-Förderungen und 
den Verleih von Rädern setzten wir die infrastrukturellen 
Maßnahmen für Radfahrerinnen und Radfahrer. Radfahren 
ist ein wichtiger Bestandteil zum Klimaschutz: Es erzeugt 
weder Lärm noch Luftschadstoffe. Wenn also möglichst vie-
le auf das umweltfreundliche Fortbewegungsmittel umstei-
gen, erhöht sich die Lebensqualität in unserer Gemeinde.

Neben den vielen Verkehrsprojek-
ten konnten trotz einer schwierigen 
Finanzlage weitere Projekte umge-
setzt werden. Der Besucheransturm 
am Horner Stadtsee zeigt, dass sich 
diese Investition für unsere Gemein-
debewohner gelohnt hat. Die Um-
rüstung der Straßenbeleuchtung 
auf LED konnte zwar noch nicht 
vollständig erledigt werden, aber 
im Frühling sollten die Arbeiten 
abgeschlossen sein. Danach wird 

nur mehr energiesparende Beleuchtung die Stadt erhellen. 
Dafür und für die unzähligen weiteren kleinen und großen 
Arbeiten und Einsätze möchte ich mich recht herzlich bei 
den Mitarbeitern der Verwaltung, des Bauhofes und bei den 
Stadt- und Gemeinderäten für ihre gute Zusammenarbeit 
und ihren Einsatz für die Gemeinde bedanken.

Ein Jahresabschluss gibt auch gerne den Anlass, die ver-
gangenen zwölf Monate Revue passieren zu lassen. Ich be-
kleide nun seit acht Monaten das Amt des Bürgermeisters 
der Stadtgemeinde Horn und kann erfreulicherweise eine 
durchwegs positive Zwischenbilanz ziehen. Zwar muss ich 
zugeben, dass es nicht ganz einfach für mich war, in die Fuß-
stapfen meines Vorgängers Bgm. a.D. Jürgen Maier zu tre-
ten, aber mit einem erfahrenen und engagierten Team sowie 
einer professionellen Verwaltung war es machbar!

Abschließend möchte ich allen Hornerinnen und Hornern 
viel Erfolg und Gesundheit im neuen Jahr 2023 wünschen.

Herzlichst 
Ihr

Mag. Gerhard Lentschig, Bürgermeister

Horn ist Radhauptstadt im Waldviertel
Am besten radelt es sich in Horn! Beim Festakt in St. 
Pölten Ende Oktober gratulierten Niederösterreichs 
Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner und Mobi-
litätslandesrat Ludwig Schleritzko den Vertretern 
jener niederösterreichischen Städte und Gemeinden, 
die erstmals zur Radhauptstadt zertifiziert wurden. 
Horn wurde dabei zum Regionssieger gekürt!
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Radfahrfreundlichkeit 
objektiv bewertet
„Die Zertifizierung würdigt 
die Anstrengungen der Städ-
te und Gemeinden im Bereich 
der Radfahrfreundlichkeit 
und soll zukünftig ein An-
sporn sein, den Radverkehrs- 
anteil in Niederösterreich 
noch weiter zu steigern“, 
unterstrich Landeshaupt-
frau Johanna Mikl-Leitner. 
Für die Bewertung wurden 
messbare Daten wie etwa die 

Netzlänge der Radinfrastruk-
tur, die Anzahl der Radfahrer 
und geöffnete Einbahnen he-
rangezogen. „Wir sind stolz 
auf uns!“, kommentiert der 
Horner Bürgermeister Ger-
hard Lentschig den Regions-
sieg, weil sich Horn gegen 
die weiteren zertifizierten 
Radhauptstädte Gmünd, 
Waidhofen an der Thaya und 
Zwettl durchsetzte.
„Wir bauen mehr Radwege 
als andere Städte“, erklärt 
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Horn ist Radhauptstadt im Waldviertel

Grundsätzlich sei der Bau 
von Radverbindungen oft ein 
Platzproblem. „Hier sind wir 
ständig gefordert und ver-
suchen selbstverständlich 
weiterhin sämtliche Möglich-
keiten zu prüfen und weitere 
Wege für den Freizeit- und 
Alltagsradler zu schaffen.“ 
Damit steht fest: Das Ende 
der Fahnenstange ist trotz 
des Regionssiegs noch nicht 
erreicht.

Radhauptstadt-Regionssieger ist Horn. Den Pokal brachten 
Mobilitätsbeauftragter GR Andreas Holzbrecher, Verkehrs-
stadtrat Manfred Daniel und Bgm. Gerhard Lentschig nach 
Hause.

auch Bau- und Verkehrs-
stadtrat Manfred Daniel. 
„Dabei legen wir Wert auf 
ein Miteinander aller Ver-
kehrsteilnehmer.“ Die Erwei-
terung des Radwegnetzes 
bezeichnet er als eine der 
„Kernaufgaben“ seines Res-
sorts. Besonders hebt er 
den Lückenschluss zwischen 
der Innenstadt und dem 
neuen Freizeitareal Stadt-
see/Canisiusgasse hervor. 

Fassadensanierung am 
Vereinshaus
Schon lange Zeit stand eine Generalsanierung 
der Fassade des Vereinshauses am Plan. In den 
Herbstmonaten konnte der Plan nun umgesetzt 
werden. 
Im September wurde das Haus eingerüstet, der Putz ab-
geschlagen und erneuert. Daraufhin folgte die Sanierung 
der außenseitigen Fenster und Türen durch die Firma 
Polleross. Die Färbelung der Fassade und der Anstrich 
der außenseitigen Fenster und Türen des Vereinshauses 
führte die Firma Malerei Schmid durch. Da das Gebäude 
direkt an der stark frequentierten R.-Hamerling-Straße 
steht, wurde für die Koordination und Sicherstellung der 
Baustelle die Firma Leyrer+Graf beauftragt, die auch die 
Arbeiten am Putz übernommen hat. Die gesamte Sanie-
rung kostete knapp 200.000 Euro. „Die Investition hat sich 
auf jeden Fall gelohnt“, so Bürgermeister Gerhard Lent-

schig. „Damit ist das über 110 Jahre alte Gebäude 
auch von außen wieder repräsentativ für Horn.“
Zudem wurde im Zuge der Arbeiten auch die Weih-
nachtsbeleuchtung angebracht. „Damit erstrahlt 
das Haus nicht nur am Tag, sondern in der Advent-
zeit auch abends im neuen Glanz“, ergänzt Stadt-
rat Marco Stepan, der für die Agenden rund um das 
Vereinshaus in seinem Ressort für öffentliche Ein-
richtungen zuständig ist.

Das Vereinshaus kann sich nach der Sanierung wie-
der sehen lassen. Stadtrat Marco Stepan, Vorsitzen-
der des Ausschusses für öffentliche Einrichtungen, 
und Bürgermeister Gerhard Lentschig sind sichtlich 
zufrieden.

Die sanierte 
Fassade des  
Vereinshauses 
erstrahlt in 
neuem Glanz.
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Bgm. Gerhard Lentschig, Bau- und Verkehrsstadtrat Man-
fred Daniel und Mobiliätsbeauftragter Andreas Holzbre-
cher besichtigten den Altbachweg nach der Sanierung.

Altbachweg –  
Zufahrt saniert
Insbesondere die Einfahrt von der Robert-Ha-
merling-Straße aus Richtung Altbachweg war 
stark sanierungsbedürftig. Da es sich hierbei 
um Gefahr in Verzug gehandelt hat, wurde die 
Sanierung sofort an die Firma Held & Francke in 
Auftrag gegeben. 

„Große Löcher im Asphalt machten nicht nur den Anrai-
nern bei der Einfahrt mit Autos zu schaffen, speziell Fuß-
gänger mussten hier besonders Acht geben“, erklärt Bau- 
und Verkehrsstadtrat Manfred Daniel. Die Straße wurde 
abgefräst und mit einem neuen Asphaltbelag überzogen. 
Die Sanierung kostete rund 24.500,00 Euro. 

Landwirtschaftsausschuss-Vorsitzender Robert Lochner 
zeigt den neuen Weg, der nun die Zufahrt zu allen Grund-
stücken ermöglicht.

Flurbereinigung 
in Mödring
39 Grundstücke mit einer Gesamtfläche von 11,5 ha 
wurden nun am Zeiselberg in Mödring flurbereinigt: So-
genannte „unförmige“ Grundstücke wurden in ihrer Aus-
formung verbessert,  unklare Grenzverläufe und fehlende 
Zufahrten geregelt. 
„Einige Verhandlungen waren zwischen den 19 Grundei-
gentümern schon notwendig, um ein einvernehmliches 
Ergebnis zu erreichen“, so der Vorsitzende des Landwirt-
schaftsausschusses und Mödrings Ortsvorsteher Robert 
Lochner. „Aber nun bekommen alle Grundstücke mit dem 
neuen Weg - auch die Kleingärten und Obstgärten am 
Zeiselberg - eine ordentliche Zufahrt. Die Stadtgemeinde 
Horn übernimmt diesen Weg nach der Fertigstellung in 
ihr Eigentum. Sie wird ihn in Zukunft auch betreuen“, so 
Lochner abschließend.



 Gemeindenachrichten HORN | 1/2023	  Aktuelles  |  5   

N°01,

German Design
Swiss Made
Single-hand

02 0301 0412

�meistersinger.com

Jeder Strich steht für fünf Minuten.Es ist 02:15

Reduziert auf das
Wesentliche. Der Klassiker von MeisterSinger

mit Schweizer Handaufzugswerk.



6  |  Aktuelles  	 Gemeindenachrichten HORN | 1/2023

Ehrungen für ehemalige Gemeinderatsmitglieder 
und Stadtärztin

Zusätzlich zur Ehrenplakette gab es ein Keramik-Bild von 
Margarita Schlosser mit einem Motiv aus der jeweiligen
Katastralgemeinde der Geehrten.

Im Rahmen einer Feierstunde wurden aus dem Ge-
meinderat ausgeschiedene Persönlichkeiten sowie 
die ehemalige Stadtärztin Erna Schleritzko vor den 
Vorhang geholt und ausgezeichnet. 

Bürgermeister Gerhard Lent-
schig begrüßte neben den 
Auszuzeichnenden auch 
Landesrat Ludwig Schleritz-
ko, die Fraktionsführer der 
im Gemeinderat vertrete-
nen Parteien - Marco Stepan 
(SPÖ), Klemens Kofler (FPÖ) 
und Walter Kogler-Strommer 
(Grüne) - sowie Alt-Bürger-
meister Alexander Klik und 
Alt-Vizebürgermeister Karl 
Amon. Vom Arbeitsamt wur-
de Ferdinand Schopp, von 
der Arbeiterkammer Robert 
Fischer, von der Polizei Pos-
tenkommandant Hannes 
van Dyck ebenso herzlich 
willkommen geheißen wie 
der Leiter des Stadtarchivs 
Erich Rabl.
Lentschig bedankte sich bei 
allen ehemaligen Stadt-und 
Gemeinderäten sowie bei 
der ehemaligen Stadtärztin 

für ihr Engagement für die 
Stadt Horn und brachte vor 
der jeweiligen Auszeichnung 
einen kurzen politischen 
bzw. „ärztlichen“ Werde-
gang.

Dank von Landesrat 
Ludwig Schleritzko 
Dickes Lob kam auch von 
Landesrat Ludwig Schleritz-
ko, der sich dafür bedankte, 
dass die ehemaligen Stadt- 
und Gemeinderäte mitgehol-
fen haben, Niederösterreich 
zu gestalten und bereit wa-
ren, anzupacken und  in der 
Kommune zu helfen: „Sie 
haben mit voller Kraft für die 
Gemeinde gearbeitet, haben 
mehr geleistet als man er-
warten darf und haben viel 
dazu beigetragen, dass die 
Lebensqualität in Horn so 
hervorragend ist.“ 

Blumen zur Pensionierung: Gabriele Hohenegger mit Bgm. 
Gerhard Lentschig und Stadtamtsdirektor Matthias Pithan

Pensionierungen
Gabriele Hohenegger war über 25 Jahre im Gemeinde-
dienst tätig und sorgte für Sauberkeit in der Stadtamtsdi-
rektion. Mit Blumen wurde die „Perle“ im Rathaus nun in 
den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet.

Reinhold Frank war über 35 Jahre als Installateur im 
Wasserwerk der Stadtgemeinde Horn tätig. Sein überaus 
großes fachliches Wissen und sein ständiger Einsatzwille 
zeichneten ihn aus. 
Personalvertreter Michael Semler, Vizebürgermeister 
Heinrich Nagl, Stadtamtsdirektor Matthias Pithan, Ge-
schäftsführer des Gemeindeverbandes Horn für Wasser-
versorgung Johannes Kapitan und Bürgermeister Ger-
hard Lentschig bedankten sich bei Jungpensionist Frank 
und wünschten ihm alles Gute für die Zukunft.

Verabschiedeten Reinhold Frank in die Pension: Michael 
Semler, Vbgm.Heinrich Nagl, Stadtamtsdirektor Matthias 
Pithan, Johannes Kapitan und Bgm. Gerhard Lentschig
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Mit dem Ehrenzeichen in Bronze wurden 
Alexander Nerradt und Andrea Dundler 
ausgezeichnet. Es gratulierten 
LR Ludwig Schleritzko, Bgm. Gerhard 
Lentschig, Vbgm. Heinz Nagl, 
Stadtamtsdirektor Matthias Pithan und 
StR Reinhard Litschauer (v. li.).
Christopher Maurer und Manfred 
Urbitsch konnten ihre Auszeichnung 
nicht entgegennehmen, weil sie 
beruflich verhindert waren.

Mit dem Ehrenzeichen in Silber wurden 
Franz Schleritzko, Maria Aufegger und 
Paul Klinger ausgezeichnet. Es gra-
tulierten Bgm. Gerhard Lentschig, LR 
Ludwig Schleritzko, Vbgm. Heinz Nagl, 
Stadtamtsdirektor Matthias Pithan und 
StR Reinhard Litschauer.
Ronald Zöchmeister war ebenfalls 
beruflich verhindert.

Gemeinde-Gold gab es für Gregor Seidl, 
Eleonora Hentschke, Christa Eckhard 
und Wolfgang Welser. Es gratulierten 
LR Ludwig Schleritzko, Marco Stepan 
(Fraktionschef SPÖ), Bgm. Gerhard 
Lentschig, Walter Kogler-Strommer 
(Fraktionschef Grüne) und Vbgm. Heinz 
Nagl.

Mit der Ehrenplakette der Stadtgemeinde wurden die ehemalige Stadtärztin Erna Schleritzko, Vbgm. a. D. Gerda Erdner, StR a. D. 
Josef Rieffer und der ehemalige Gemeinderat und Ortsvorsteher von Breiteneich Alois Burger geehrt.
Es gratulierten Bgm. Gerhard Lentschig, LR Ludwig Schleritzko, Vbgm. Heinz Nagl, StR Reinhard Litschauer und Stadtamtsdirek-
tor Matthias Pithan.								         	 Alle Bilder: HiZ/Josef Pfleger

Ehrungen für ehemalige Gemeinderatsmitglieder 
und Stadtärztin



8  |  Aktuelles  	 Gemeindenachrichten HORN | 1/2023

Partnerschaft mit Austerlitz soll vertieft werden

Impressionen von der Nachstellung der Schlacht bei Austerlitz 
im Jahre 1805

Großartige Auszeichnung für die VS Horn

VS Horn: Auszeichnung für 
„Nachhaltige Schule“
Auf Initiative der HLUW Yspertal gemeinsam mit 
der Bildungsdirektion NÖ, dem Wirtschaftsforum 
Waldviertel und der Zukunftsakademie Most-
viertel wurde das „Schulnetz für Nachhaltigkeit“ 
gegründet. 

Der Grundgedanke dahinter ist es, die von den Vereinten 
Nationen ausgerufenen 17 SDGs (Sustainable Develop-
ment Goals - globale Nachhaltigkeitsziele) mitzutragen 
und sich aktiv mit den Auswirkungen unseres täglichen 
Denkens und Handelns auf die Gesellschaft und Umwelt 
auseinanderzusetzen.
Nun fand die erste Auszeichnungsveranstaltung des 
„Schulnetz für Nachhaltigkeit“ statt. Die VS Horn wurde 
für ihr ganzjähriges Schulprojekt „Kinder unterm Regen-
bogen“ mit dem hervorragenden ersten Preis ausgezeich-
net. Der Regenbogen wurde von allen Klassen genauer 
unter die Lupe genommen, verschieden interpretiert und 
durch unterschiedliche Aktionen im Unterricht behan-
delt. Bedeutend war das Thema Frieden und die dazu 
passenden SDGs: Weniger Ungleichheiten sowie Frieden, 
Gerechtigkeit und starke Institutionen.
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Kurz nach dem Fall des Eisernen Vorhanges initiierte 
der damalige Horner Bürgermeister Karl Rauscher 
eine Städtepartnerschaft mit der Stadt Austerlitz 
(Slavkov u Brna), die mit rund 7.000 Einwohnern 
etwa so groß wie Horn ist.

Partnerschaft mit Austerlitz soll vertieft werden

Sinn und Zweck der Partner-
schaft war ein Austausch auf 
kultureller, sportlicher, wirt-
schaftlicher und schulischer 
Ebene.
Diese Partnerschaft hat mitt-
lerweile ein bisschen Patina 
angesetzt und soll nun auf 
Wunsch von Bürgermeister 
Gerhard Lentschig mit Unter-
stützung von Honorarkonsul 

Georg Stöger wieder Fahrt 
aufnehmen. 
Der erste Schritt dazu war ein 
Besuch einer kleinen Horner 
Delegation am 3. Dezember 
2022 anlässlich der Nachstel-
lung der Schlacht bei Aus-
terlitz unter der perfekten 
Reiseleitung von Horns Mu-
seumsleiter Anton Mück, der 
Tschechisch spricht.

Als kleines „Mitbringsel“ wurde Bgm. Michael Boudný (2. v. re.) 
eine Luftaufnahme von Horn durch Vbgm. Heinrich Nagl, Ho-
norarkonsul Georg Stöger und Horns Bgm. Gerhard Lentschig 
überreicht, ...

... ebenso ein „Horner Kisterl“ mit feinen Sachen aus der Horner  
Region.

Die Nachstellung der Schlacht selbst wurde mit einem - nicht 
enden wollenden - Kanonendonner eröffnet.

Die Horner Delegation im Rathaus von Austerlitz - von links: Einer der beiden „Generäle“, die zur gleichen Zeit dem 
Bürgermeister einen Besuch abstatteten, der ehemalige TÜPl-Kommandant Oberst i. R. Josef Fritz, StR Reinhard Litschauer, 
Museumsleiter Anton Mück, Vizebürgermeister Heinrich Nagl, Bürgermeister Gerhard Lentschig, die Büroleiterin von Bgm. 
Boudný, Bürgermeister Michael Boudný (Austerlitz), der zweite „General“, Honorarkonsul Georg Stöger, Museumsmitarbeiter 
Karl Jenschik, GR Shefqet Balaj, Jana Saitlová und Fotoklub-Mitglied Johann Fenz - nicht am Bild NÖKB-Präsident Josef 
Pfleger (- weil Fotograf dieses Bildes). Angesagt war übrigens legere, warme Kleidung in Schichten aufgrund des Besuches 
der Nachstellung der Schlacht, die eineinhalb Stunden dauerte.	           	                                  Alle Bilder: HiZ/Josef Pfleger
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Aus dem 
Gemeinderat
Am 5. Oktober 2022 fand unter dem Vorsitz von 
Bürgermeister Gerhard Lentschig eine Sitzung des 
Gemeinderates statt. Dabei wurden u.a. folgende 
Beschlüsse gefasst: 

Ergänzungswahl in die Gemeinderatsausschüsse
Aufgrund des rechtskräftigen Verzichtes von Gemeinderätin 
a.D. Andrea Dundler auf ihr Gemeinderatsmandat und der 
Einberufung von DI Ralph Hainböck in den Gemeinderat der 
Stadtgemeinde Horn waren Ergänzungswahlen in die ange-
führten Gemeinderatsausschüsse erforderlich. Hainböck ist 
nun im Umweltausschuss und in den Ausschüssen für Bildung 
und Gesundheit und Kultur und Tourismus vertreten.

Bestellung einer Arbeitskreisleiterin „Gesunde Gemeinde“
Aufgrund des Ausscheidens von GR a. D. Andrea Dundler wird 
GR Claudia Langer zur Arbeitskreisleiterin „Gesunde Gemein-
de“ im Rahmen der Initiative „Tut gut!“ des Landes Nieder-
österreich für den Rest der Gemeinderatsperiode 2022-2025 
bestellt. 

Bestellung eines von der Stadtgemeinde Horn in den Stif-
tungsbeirat der Sparkasse der Stadt Horn – Privatstiftung zu 
entsendenden Mitgliedes
Aufgrund des Wechsels von Herrn Stadtrat Manfred Daniel 
in den Stiftungsvorstand der Sparkasse der Stadt Horn – Pri-
vatstiftung wurde gemäß Stiftungserklärung Jutta Rabl als 
neues Mitglied des Stiftungsbeirates entsendet.

Rattenbekämpfung
Im Rahmen der Änderung der Satzung des Gemeindeabfall-
wirtschaftsverbandes Horn, ist die Möglichkeit der Übertra-
gung der Vollziehung der Rattenbekämpfung in dem von der 
Gemeinde durch Verordnung zu bestimmenden Anlassfall an 
den Verband berücksichtigt. „Dem Gemeindeverband obliegt 
aus dem eigenen Wirkungsbereich der verbandsangehörigen 
Gemeinden der von den verbandsangehörigen Gemeinden im 
Anlassfalle per Verordnung erlassene und dem Gemeindever-
band übertragene Vollzug der Rattenbekämpfung einschließ-
lich der Einhebung und Einbringung der verordneten Beiträge 
von den Liegenschaftseigentümern für die Gemeinden.“ Aus 
den Erfahrungsberichten und Feststellungen der letzten Wo-
chen und Monate erscheint die Durchführung einer flächen-
deckenden Rattenbekämpfung im Gemeindegebiet im Jahr 
2023 wiederum geboten. In Beachtung der Möglichkeit der 
Übertragung des Vollzuges einer derartigen Verordnung an 
den Verband und in Berücksichtigung der Eröffnung einer für 
die Bürger mit geringeren Kosten verbundenen Durchführung 

bei Ausschreibung für mehrere Gemeinden soll daher aus ver-
waltungsökonomischen Gründen die Vollziehung der Ratten-
bekämpfung ab 2023 im Anlassfall durch den Gemeindever-
band Horn für Abfallwirtschaft und Abgaben besorgt werden. 
Unter dieser Zielsetzung wird vor Erlassung einer Verordnung 
im Einvernehmen bzw. durch den Verband die entsprechende 
Ausschreibung vorzunehmen und die Durchführung vorzube-
reiten sein. 

Abschluss eines befristeten Bestandvertrages für das Buffet 
in der Sporthalle Horn
Der Abschluss eines Bestandvertrages mit der Christa Mayer 
KG, 3580 Horn, Rathausplatz 7, über die kostenlose Nutzung 
des Sporthallenbuffets für einen Probebetrieb vom 1. Sep-
tember 2022 bis 31. Dezember 2022 wird genehmigt.

Vergabe von Subventionen 
•	 Andreas Marek, Veranstaltung „NÖN sucht das größte Ta-

lent“ Saalmiete des Vereinshauses f. d. Veranstaltung am
	 22.10.2022	 EUR 750,00
•	 Abschluss eines Fördervertrages mit dem Verein „Acade-

mia Allegro Vivo“ für die Jahre 2022 und 2023 
	 Jährliche Subvention	 EUR 42.000,00
•	 Freiwillige Feuerwehr Horn Subvention für die Wartungs-	

arbeiten an der Drehleiter	 EUR 1.638,00
•	 Stadt-Kino Horn, Winfrid Meingast Subvention 2022 für 	

den laufenden Betrieb	 EUR 400,00
•	 1. Union Billard Club Horn Ansuchen um Subvention für 	

die Anschaffung von neuen Trikots	 EUR 100,00
•	 Absolventenverein der BHAK/BHAS Horn BHAK-
	 Maturafeier	 EUR 288,00
•	 Elternverein der Höheren Bundeslehranstalt Horn 	

HLW-Maturafeier	 EUR 402,00
•	 Verein Weltladen Horn Herbstveranstaltung	
	 EUR 100,00
•	 HLW/FW/EWF Horn - Jahrestagung der österreichischen 	

UNESCO-Schulen	 EUR 1.000,00
•	 Stiftung „Solar Universe“ - Benefizfest „Gemeinsam für 

Frieden in der Ukraine“ am 07. Oktober 2022 im Kunsthaus
	 Horn		  EUR 326,00

Generalsanierung der Gemeindewohnhäuser Prager Straße 
26 und 28 und Rudolf-Fischer-Weg 3 und 5 durch die Horner 
Kommunalgesellschaft m.b.H.
Die Horner Kommunalgesellschaft mbH ist Eigentümerin der 
Wohnhäuser Prager Straße 26, Prager Straße 28, Rudolf-Fi-
scher-Weg 3 und Rudolf-Fischer-Weg 5. Diese Gebäude wur-
den mittels Generalmietvertrag an die Stadtgemeinde Horn 
übergeben und von dieser werden die einzelnen Wohneinhei-
ten weitervermietet. Die Verpflichtung zur Instandsetzung der 
Gebäude liegt weiterhin bei der Eigentümerin, sohin der Hor-
ner Kommunalgesellschaft mbH. Schon seit längerem ist die 
Problematik undichter Fenster und Terrassentüren bekannt. 
Auch eine dringende Sanierung der Balkone und der Fassade 
ist im Gespräch. Nun wurden beim letzten Sturm drei Dach-
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seiten schwer beschädigt und mussten vorübergehend not-
dürftig versorgt werden, da laut Aussage des Dachdeckers die 
Dächer gänzlich zu erneuern sind. Auch die nicht zufrieden-
stellende Situation bei den Müllinseln wurde schon mehrfach 
diskutiert und soll neben der generellen Neugestaltung des 
Außenbereiches (Parkplätze) einer Lösung zugeführt werden. 
Aufgrund mehrfacher Vorgespräche mit der bevollmächtigten 
Hausverwaltung wurden die Kosten zur Generalsanierung der 
genannten Wohnhäuser erhoben und auch Fördermöglichkei-
ten geprüft. Dabei wurden folgende Maßnahmen berücksich-
tigt: Fenstertausch, Tausch Eingangstüren, Wärmedämmver-
bundsystem-Fassade 10 cm, Sanierung Balkone, Erneuerung 
Spenglerarbeiten, 4 Stk. PV-Anlage je 15 kWp, Dachsanie-
rungen komplett, Parkplatzsanierung inklusive Müllinseln, 
Heizungstausch in allen Wohnungen auf Pelletsheizung. Die 
Gesamtkosten betragen, vorbehaltlich einer noch zu erfolgen-
den Ausschreibung, voraussichtlich EUR 2.556.417,02 netto. 
Aus vergleichbaren Projekten in anderen Gemeinden rechnet 
die Hausverwaltung mit einer Förderung des Landes NÖ in 
Höhe von EUR 1.924.754,84. Somit verbleibt zur Finanzierung 
ein Betrag von EUR 631.662,18, der durch die Leistung einer 
monatlichen Darlehensrate in Höhe von EUR 7.248,09 mit ei-
ner Laufzeit von 20 Jahre getilgt wird. 
Zur Finanzierung ist daher von der Horner Kommunalgesell-
schaft mbH zunächst ein Darlehen in der Gesamthöhe der 
Kosten von EUR 2.556.417,02 aufzunehmen, welches zugleich 
seitens der Gesellschaft und dem Land NÖ getilgt wird. In der 
Folge ergibt sich die Notwendigkeit, dass zur Refinanzierung 

des Darlehens der Generalmietvertrag zwischen der Horner 
Kommunalgesellschaft mbH entsprechend adaptiert wird 
und die Generalmiete um die Höhe der monatlichen Belas-
tungen zur Darlehensrückführung von ca. EUR 7.300,00 mo-
natlich angepasst wird.

Vereinshaus – Änderung der Tarifordnung
Die Tarifordnung für das Vereinshaus Horn wird nunmehr um 
eine weitere Vermietungsform attraktiver. Als neuer Tarifpos-
ten wird zwar im Umfang dieselbe Leistung wie im Tarifposten 
Paket 4 angeboten, diese jedoch um EUR 350,00, wenn die 
Veranstaltung nicht länger als 4 Stunden dauert und bis 23:00 
Uhr endet. 
Sollte die Veranstaltungsdauer von 4 Stunden dennoch über-
schritten werden, so werden pro angefangener Stunde dem 
Veranstalter EUR 150,00 verrechnet.

Neue Tarifordnung für das Vereinshaus
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LANDTAGSWAHL
Die Landtagswahl findet am 29. Jänner 2023 statt.

Wahllokale und Wahlzeiten:

Sprengel 1-6:
7:00 bis 15:00 Uhr 
Mittelschule, R.-Hamerling-Straße 1

Sprengel 7:
9:00 bis 11:00 Uhr 
Stephansheim

Sprengel 8:
8:00 bis 12:00 Uhr 
Kindergarten Breiteneich

Sprengel 9:
9:30 bis 11:00 Uhr 
Dorfgemeinschaftshaus Doberndorf

Sprengel 10:
8:30 bis 13:00 Uhr 
Dorfgemeinschaftshaus Mödring

Sprengel 11:
9:00 bis 11:30 Uhr 
Dorfgemeinschaftshaus Mühlfeld

Wie und wo erhalte ich eine Wahlkarte?
Für alle Wahlberechtigten, deren Namen im abgeschlossenen 
Wählerverzeichnis der Stadtgemeinde Horn für die Landtags-
wahl enthalten sind, erfolgt die Ausstellung der Wahlkarte im 
Stadtamt Horn – Erdgeschoß, Bürgerservicestelle.

Antragsfrist
Schriftlich 
•	 bis spätestens am 4. Tag vor dem Wahltag (Mittwoch,  

25. Jänner 2023)

Mündlich (nicht telefonisch!):
•	 bis spätestens am 2. Tag vor dem Wahltag (Freitag, 27. Jän-

ner 2023, 12.00 Uhr)

Antragsform: 
Bei einer mündlichen Antragstellung wird ein Identitätsdoku-
ment benötigt:
•	 ein amtlicher Lichtbildausweis (z.B. Pass, Führerschein, 

Personalausweis) 

Bei einer schriftlichen Antragstellung durch Glaubhaftma-
chung der Identität:
•	 Angabe der Passnummer
•	 Kopie eines amtlichen Lichtbildausweises 

Bei einer elektronischen Antragstellung mittels qualifizierter 
elektronischer Signatur werden keine weiteren Dokumente 
benötigt. 

Bitte beachten Sie:
Beantragen Sie Ihre Wahlkarte bei Ihrer Hauptwohnsitzge-
meinde rechtzeitig.
Wenn Sie eine Wahlkarte beantragt haben, dürfen Sie nur 

mehr mit Ihrer Wahlkarte Ihre Stimme abgeben, unabhängig 
davon, wo und auf welche Weise Sie wählen möchten.
Sollten Sie keine Wahlkarte beantragt haben, so können Sie 
ausschließlich bei der Gemeinde, in deren Wählerevidenz Sie 
eingetragen sind, Ihre Stimme abgeben.
Für alle in diesem Zusammenhang stehenden Fragen wenden 
Sie sich bitte an unsere Mitarbeiter in der Bürgerservicestelle 
im Rathaus.
02982/26 56 -	 DW 240	 Herr Mödlagl
	 DW 244	 Frau Mikysek

VOLKSBANK. Vertrauen verbindet. www.volksbankwien.at/videoberatung

Einfach digital  
 verbunden.
Die Videoberatung der Volksbank: Individuelle  
Beratungsgespräche über alle Devices – bequem  
und unkompliziert. Jetzt neu bei Ihrer Hausbank.
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Josef Höbarth -  
Fährtenleser im Waldviertel
Der Waldviertler Archäologe und 
Museumsgründer Josef Höbarth 
(1891-1952) gilt bis heute als eine 
markante Erscheinung und schil-
lernde Persönlichkeit.

Bei der Tätigkeit als Ausgräber war er 
von ungewöhnlichem Erfolg begleitet 
und formte so die Grundlage für unser 
heutiges Wissen über die Vorgeschichte 
des nördlichen Niederösterreich.
Der biographische Weg vom einfachen 
Postbeamten zur prominenten Gestalt 
und sein Auftreten als Forscher und 
Sammler beeindruckten schon die Zeit-
genossen. Diese traumhafte Karriere 
verlief jedoch nicht ohne Krisen und 
Brüche. Auf glorreiche Triumphe folgten 

haarsträubende Abstürze. Höbarths Irr-
tümern und Widersprüchen nachzuspü-
ren, nimmt sich diese Lebensgeschichte 
gleichermaßen vor. Dabei öffnet sich ein 
Panorama der regionalen Zeitgeschich-
te der ersten Hälfte des 20. Jahrhun-
derts.
Mag. Dr. Anton Distelberger, Bibliothe-
kar an der Fachbereichsbibliothek Ar-
chäologien und Numismatik der Univer-
sität Wien hat Ur- und Frühgeschichte 
studiert und über awarische Frauengrä-
ber in Österreich dissertiert. 
Seit einigen Jahren beschäftigt er sich 
mit erzählten Lebensgeschichten.
Preis: 34,– Euro
Kaufmöglichkeit: www.daswaldviertel.at, 
Museum Horn, 
Buchhandlung Frau Hofer, Horn

Neues Buch von Anton Distelberger
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Aus der  
Stadtbücherei

Öffnungszeiten:
Montag: 15:00–19:00 Uhr 
Donnerstag: 9:30–11:30 und 14:00–16:00 Uhr
Rathaus, Eingang Thurnhofgasse 1, Tel. 02982/2656-275 
www.horn.bvoe.at	                                        Michaela Seitl

Lesemeister/Lesemeisterin gefunden
Auch beim Lese-Gewinnspiel „Lesemeister/Lesemeisterin ge-
sucht“ des Jahres 2022 gehörte eine Leserin der Stadtbüche-
rei Horn zu den insgesamt 40 glücklichen Preisträgern/Preis-
trägerinnen: Viktoria Cermak durfte mit ihrer Schwester und 
Mama zum Abschlussfest kommen.
Am 14. Oktober führte die Ausflugsfahrt mit dem Nostalgiezug 
der Waldviertelbahn von Gmünd nach Weitra. Dort begleite-
ten sie Trommler und Clowns vom Bahnhof zum Schloss. Die 
Kinder-Schlossführung war ein ganz besonderes Erlebnis. Bei 
der Abschlussfeier im Schlosstheater erhielten die Preisträge - 
umrahmt von Musik und einem Theaterstück - ihre Urkunden 
und Sachpreise. Nach einer kleinen Stärkung mit Weckerl und 
Mohnzelten ging der besondere Tag mit der Zugfahrt zurück 
nach Gmünd zu Ende.

Neuzugänge:

Robert Menasse: Die Erweiterung
Die Erweiterungspolitik der Europäischen Union steht im Mit-
telpunkt dieses Romans. Behandelt wird dieses Thema im 
Rahmen eines politischen Konflikts, ausgetragen unter zwei 
Blutsbrüder.

Alex Beer: Felix Blom – Der Häftling aus Moabit
Nach der Verbüßung einer dreijährigen Haftstrafe wegen ei-
nes Vergehens, das er nicht begangen hat, steht Felix Bloom 
vor dem Nichts. In der Privatdetektei der Nachbarin findet er 
schließlich doch einen Job. Nach Erhalt der Nachricht „Bin-
nen dreißig Stunden musst du eine Leiche sein“, wird schon 
sein erster Fall zu einem sehr persönlichen.

Susanne Straßer: Kann ich bitte in die Mitte (ab 2 Jahren)
Ein humorvolles Pappbilderbuch, bei dem das Vorlesen eines 
Buches im Mittelpunkt des Geschehens steht. Wir erleben, 
wie lange es dauern kann, bis alle versammelt sind, es sich 
gemütlich gemacht haben und das Vergnügen endlich begin-
nen kann.

Anne Jacobs: Wiedersehen in der 
Tuchvilla
Zu Beginn des Zweiten Weltkrieges 
muss Paul Melzer wieder eine große 
Entscheidung treffen. Noch dazu ohne 
seine geliebte Frau, die schon seit 
dem Jahr 1935 mit Sohn Leo in New 
York lebt, um der Judenverfolgung zu 
entgehen. Die Zeit der Trennung hin-
terlässt Spuren, und so beginnt eine 
weitere Frau im Leben von Paul einen 
Platz einzunehmen.

Andreas Vitasek: Ich bin der Andere – ein Selbstporträt
Mit feinem Humor gibt der beliebte Kabarettist und Schau-
spieler teils sehr persönliche Einblicke in sein Leben. Der 
Buchtitel bezieht sich auf eine Begebenheit während seiner 
Volksschulzeit, die damals schallendes Gelächter auslöste.

Bitte beachten Sie, dass die Stadtbücherei von 
20. – 26. Februar 2023 geschlossen hat!
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Horner Kalender 2023 –  
schon der 152. Jahrgang
Neun historische Beiträge über die Stadt Horn und Umgebung

Der von der Druckerei Ferdinand Berger herausgegebene „Horner Kalender“, 
eine Art historisches Jahrbuch, erlebt 2023 schon seine 152. Ausgabe. Den Kalen-
der 2023 füllen neben dem Kalendarium neun Beiträge, die sich mit historischen 
Gegebenheiten und Entwicklungen beschäftigen. 

Höbarth (1891-1952) veröf-
fentlicht. Im Kalender 2023 
untersucht er, wie die Situati-
on der ur- und frühgeschicht-
lichen Fundstellen „Galgen-
berg“ bei Horn, „Ziegelei 
Gasselseder“ in Kamegg und 
die „Holzwiese“ bei Thunau, 
die Höbarth seinerzeit aufge-
sucht hat, heute ist.
Agnes  Wagner,  Professorin 
an der HLW Horn und Kul-
turvermittlerin, nennt ihren 
Beitrag „Die Horner Juden 
und die Fuhrwerksfamilie 
Zaruba“. Dabei verknüpft sie 
die eigene Familiengeschich-
te mit der allgemeinen Ge-
schichte.

Der Horner Kalender 2023 
umfasst 152 Seiten und ist 
reich illustriert. Der Kalen-
der ist im Buchhandel zum 
niedrigen Preis von 3,50 Euro 
erhältlich.
Nun zu den historischen 
Beiträgen: Im Jahr 2022 
konnte das Bundesland Nie-
derösterreich 100 Jahre als 
selbstständiges Bundesland 
feiern. Erich  Rabl,  der Leiter 
des Stadtarchivs Horn, hat 
eine Chronik über Ereignisse 
1922-2022 im Bezirk Horn zu-
sammengestellt.
Ralph  Andraschek–Holzer,  
ein gebürtiger Horner, heute 
Leiter der Topographischen 
Sammlung in der NÖ Lan-
desbibliothek, vergleicht die 
Darstellung der Bibliotheks-
säle wie u.a. von den Stiften 
Altenburg, Melk und Zwettl. 
Er behandelt dabei die Ent-
wicklung vom Barockstich 
bis zur Ansichtskarte.
Hanns Haas,  Universitäts-
professor und exzellenter 
Kenner der Geschichte von 
Rosenburg, widmet sich die-
ses Mal in seinem Beitrag 
den Festen und der Arbeit 
im Dorf Mühlfeld. Ausgehend 
von dem ländlichen Hausfest 
„Valedi“ beschreibt er den 
Wandel der bäuerlichen Ar-
beit im 20. Jahrhundert. 
Ein Kurzporträt des berühm-
ten Geologen und libera-
len Politikers Eduard Suess 

(1831-1914) liefern der Geo-
loge Thomas  Hofmann von 
der Geologischen Bundesan-
stalt in Wien und der Horner 
Historiker Erich Rabl.  Eduard 
Suess hatte sich 1872 um die 
Umwandlung des Horner Pia-
ristengymnasiums in ein Lan-
desgymnasium Verdienste 
erworben und wurde von der 
Stadt Horn mit der Ehrenbür-
gerwürde ausgezeichnet. 
Anhand der pfarrlichen Hei-
ratsbücher analysiert Renate  
Seebauer,  Professorin für 
Pädagogik und Regionalfor-
scherin, das Heiratsverhal-
ten der Mahrersdorfer Be-
völkerung für den Zeitraum 
1775-1938. Sie liefert ein Ge-
samtergebnis und hebt inter-
essante Einzelfälle hervor.
Der Horner Heimatforscher 
und langjährige Mitarbeiter 
des Horner Kalenders, Karl-
heinz  Hulka,  beschäftigt 
sich mit der Sgraffito-Kunst 
in der Stadt Horn im 20. Jahr-
hundert. Er listet die vorhan-
denen und zum Teil schon 
verschwundenen Sgraffiti 
auf öffentlichen, gewerbli-
chen und privaten Bauten 
auf. Alle Sgraffiti sind auch 
abgebildet.
Der Archäologe Anton  Dis-
telberger,  Bibliothekar an 
der Universitätsbibliothek in 
Wien, hat 2022 ein umfangrei-
ches Buch über den Sammler 
und Museumsgründer Josef 

Zuletzt zeichnet Erich Rabl 
den langen Weg der Horner 
Stadtgeschichte Reingrab-
ners nach. Univ.-Prof. Gustav 
Reingrabner, evangelischer 
Theologe, Historiker und 
mehrfacher Leiter von Son-
derausstellungen im Hö-
barthmuseum, hat sein Pro-
jekt 2013 gestartet. 2022 sind 
zwei Bände mit fast 1000 
Seiten im Druck erschienen. 
Die beiden Bände umfassen 
den Zeitraum von der Urge-
schichte bis zum Ende des 
Dreißigjährigen Krieges. Das 
Werk wurde am 18. Novem-
ber 2022 im Horner Kunst-
haus präsentiert.

Abbildung zu dem Beitrag von Univ.-Prof. Hanns Haas über 
Mühlfeld: Karl Hirsch (stehend mit Zigarette) und Josefa Hirsch 
(sitzend im eng geschnittenen, eleganten Kleid), mit der 
Großmutter Josefa Hirsch (verstorben 1921) der Tochter Maria 
im geblumten Kleid (nach Klein Meiseldorf verheiratet), den 
Söhnen Karl in langer Hose (links), Josef in kurzer Hose und 
Strümpfen (rechts, späterer Hoferbe). Die zweite Tochter und 
der Sohn Anton (im Zweiten Weltkrieg gefallen) sind später 
geboren; stehend eine Dienstmagd. Foto um 1920.
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Zwei neue Bände Horner Stadtgeschichte

Ein Lebenswerk von dem Reformations- 
historiker Gustav Reingrabner

Die Stadt Horn
 von den Anfängen

 bis zum Dreißigjährigen Krieg

Band 2
Die Stadt Horn von 1500 bis 1648

Die Stadt Horn
 von den Anfängen

 bis zum Dreißigjährigen Krieg

Band 1
Die Stadt Horn von den Anfängen bis 1500

Im Jahr 1960 hat der 
Theologe und Historiker 
Gustav Reingrabner ei-
nen ersten, sechs Seiten 
umfassenden Artikel 
über die Stadt Horn 
veröffentlicht. 2022, 62 
Jahre später, sind seine 
beiden Bände über die 
Entwicklung Horns von 
den urgeschichtlichen 
Anfängen bis zum Ende 
des Dreißigjährigen Krie-
ges fertig geworden. 

Reingrabner lebt in Zurndorf 
im nördlichen Burgenland, 
weil ihn aber die Zeit des 16. 
Jahrhunderts, als Horn eine 
evangelische Stadt war, be-
sonders interessiert, hat er 
Horn für seine Forschungs-
zwecke immer wieder aufge-
sucht. 
Gustav Reingrabner war 
evangelischer Pfarrer in 
Großpetersdorf im Burgen-
land, von 1975-1994 Super- 
intendent der Evangeli-
schen Diözese Eisenstadt 
und 1990–2005 ordentlicher 

Universitätsprofessor für 
Evangelisches Kirchenrecht 
an der Universität Wien. Seit 
1960 hat er über 600 wissen-
schaftliche Werke veröffent-
licht. Zur Buchpräsentation 
konnte Univ.-Prof. Dr. Gustav 
Reingrabner aus gesundheit-
lichen Gründen nicht nach 
Horn kommen. 
Nun wurden die beiden Bän-
de im Kunsthaus Horn der 
Öffentlichkeit vorgestellt. 
Gemeinderätin Jutta Rabl 
vertrat bei der Begrüßung 

den erkrankten Kulturstadt-
rat Martin Seidl. Die Buch-
präsentation war mit über 
100 Personen recht gut be-
sucht. Der Projektkoordina-
tor Dr. Erich Rabl, Leiter des 
Stadtarchivs Horn, sprach 
über den kirchlichen und 
universitären Lebensweg 
Reingrabners, erzählte von 
den ersten Kontakten Rein-
grabners mit Horn sowie sei-

Buchpräsentation im Kunsthaus. Von links: Dr. Erich Rabl, Univ.-Prof. Thomas Winkelbauer,  
Gemeinderätin Jutta Rabl, Mag. Werner Lang und Bürgermeister Mag. Gerhard Lentschig

Buchpräsentation „Stadtgeschichte Horns – Band 1 und 2“ im 
Kunsthaus. Erste Reihe von rechts: Gemeinderätin Jutta Rabl, 
Univ.-Prof. Thomas Winkelbauer, Dr. Erich Rabl und Stadtrat 
Marco Stepan

nen großen Sonderausstel-
lungen im Höbarthmuseum. 
Zuletzt skizzierte er den lan-
gen Weg von 2013 bis 2022, 
von den ersten Gesprä-
chen Reingrabners mit der 
Stadtgemeinde Horn bis zur 
Drucklegung seines Werkes 
im heurigen Jahr.  
Mag. Werner Lang, Fotograf 
und früher Professor an den 
Horner Bundesgymnasi-
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Univ.-Prof. Dr. Gustav 
Reingrabner

jenen Themen, für die es 
über Horn keine Quellen gab, 
verwies der Autor auf Bei-
spiele aus anderen Städten.

Stadtgeschichte Horns von 
1648–1848
Bürgermeister Mag. Gerhard 
Lentschig, früher Sport- und 
Geschichtelehrer, freute sich, 
dass das Werk Reingrabners 
abgeschlossen werden konn-

te. Er kündigte auch an, dass 
sich Thomas Winkelbauer 
bereit erklärt hat, den nächs-
ten Band, die Stadtgeschich-
te Horns von 1648–1848 zu 
verfassen.

Mit rund 650 Bildern, 56 
Landkarten und Plänen so-
wie sechs genealogischen 
Übersichten ist das Werk 
Reingrabners reich illustriert. 

 Mag. Eva Hubatschke 
übernahm die Korrekturar-
beiten der Stadtgeschichte

en, hat für beide Bände die 
Gestaltung und das Layout 
übernommen, die pensio-
nierte Professorin Mag. Eva 
Hubatschke führte für das 
umfangreiche Werk die Kor-
rekturarbeiten durch.

Festvortrag von 
Dr. Thomas Winkelbauer
Den Festvortrag hielt der 
Wiener Historiker Univ.-Prof. 
Dr. Thomas Winkelbauer 
(Zweitwohnsitz in Pernegg), 
er gab einen Überblick über 
die Stadtgeschichtsfor-
schung in Österreich von den 
1950er Jahren bis zur Ge-
genwart. Er erwähnte, dass 
Gustav Reingrabner 1976 
den Horn-Artikel für den 
zweiten NÖ-Band des Öster-
reichischen Städtebuches 
verfasst hat und er hob her-
vor, dass Gustav Reingrabner 
in seinem neuen Werk sehr 
viele Aspekte der Stadtent-
wicklung behandelt hat. Bei Freuten sich über die Auszeichnung:  Museumsplaner Franz Pötscher, Kulturstadtrat Martin 

Seidl, Bgm. Gerhard Lentschig, Museumsleiter Anton Mück und Martin Bauer (wissenschaft-
licher Leiter)

Danke für 2022 -  
Erfolgsjahr Museum Horn
Danke den zahlreichen Besuchern, die 2022 zu uns gekommen sind, um auch 
die neue Ausstellung „Mensch.Boden.Technik – 7.500 Jahre Landwirtschaft“ 
zu erleben. 

Viele Bilder können erstmals 
veröffentlicht werden. Beide 
Bände umfassen insgesamt  
985 Seiten und werden zu-
sammen zu dem günstigen 
Preis von 39 Euro verkauft. 
In Horn sind die Bände im 
Rathaus, im Kunsthaus, im 
Museum und in der Buch-
handlung Frau Hofer in der 
Bücherstube am Hauptplatz 
erhältlich.

Diese fand nicht nur in den 
Kreisen von Kultur und 
Landwirtschaft höchs-
te Anerkennung (Zitat 
KommRat Professor Karl 
Prillinger: „Ein einzigarti-
ges Landwirtschaftsmuse-
um in Europa!“), sondern 
überzeugt vor allem unse-
re Besucher.
Auch die in Klagenfurt er-
folgte Verleihung des Mu-
seumsgütesiegels ist eine 
sichtbare Anerkennung 

für Arbeit nach höchsten 
Standards.
Trotz des coronabeding-
ten, nahezu gänzlichen 
Ausfalls von Busgruppen 
wurde bis 30.11.2022 die 
Rekordzahl von 8.034 Be-
suchern erreicht. Dies 
bedeutet gegenüber dem 
Durchschnitt der vergan-
genen 5 Jahre eine Stei-
gerung um 64 % entgegen 
einem allgemein rückläufi-
gen Trend. Die Einnahmen 

liegen sogar noch über die-
ser Steigerungsrate.
Der Besuchererfolg ist vor 
allem auf Individualbesu-
cher (1.087 Besucher mit 
NÖ Card = + 92%) und Ver-
anstaltungen zurückzufüh-
ren. 

TIPP: Abonnieren Sie unse-
ren Newsletter – so verpas-
sen Sie auch 2023 keine 
Neuigkeiten - www.muse-
umhorn.at/home
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B-Kurzkurs	 ab Do, 2.2.23
Abendkurs "kompakt"	 ab Mo, 13.2.23
	 ab Mo, 6.3.23
Mopedkurs	 Sa, 18.2.23
C-Kurse	 Mo, 16.1.23
CE-Kurse	 Mi, 18.1.23
C95-Kurse	 Mo, 23.1.23
A-Kurse	 Sa, 14.1.23
F-Kurse	 Do, 5.1.23
	 Fr, 17.2.23
BE/Code-Kurs 96	 13.1.23

Ku
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Advent im Kunsthaus Horn

Als die beiden Kinder von StR Reinhard Lischauer auf 
dem Thron Platz nahmen, war auch „die Location“ für 
das offizielle Foto für den „Advent im Kunsthaus Horn“ 
(1. bis 4. Dezember 2022) eindeutig gegeben - am Bild 
von links: Bezirkshauptmann Stefan Grusch, Landesrat 
Ludwig Schleritzko, Bgm. Gerhard Lentschig, StR Rein-
hard Litschauer, Sponsor Wolfgang Weidinger (Volksbank 
Horn) und Veranstalter Kulturstadtrat Martin Seidl.
Die von StR Martin Seidl gemanagte Veranstaltung war 
bestens besucht, Wetter und Ambiente trugen das Ihre 
zum großen Erfolg ebenso bei, wie die weihnachtlich-mu-
sikalische Umrahmung durch die Musikschule Horn. 
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Dezember/Jänner/Februar

Müllabfuhr Jänner/Februar

Bio
1 + 2 3 + 4
17.01. 16.01.
14.02. 13.02.

Papier
1 2 3 4

05.01. 04.01. 03.01. 02.01.
02.03.  01.03.  28.02.  27.02.

 www.helnwein.atSeit über 70 Jahren liegt uns Ihre Gesundheit am Herzen!

Wir sind Vertragspartner 
aller Krankenkassen und
Invalidenämter!

Kontaktieren Sie uns:

    02982/200 52
3580 Horn, Florianigasse 5  

    02852/524 26
3950 Gmünd, Conrathstr. 34

    02842/525 71
3830 Waidhofen/Thaya,
Jägerteichstraße 2

    offi ce@helnwein.at

Orthopädietechnik
Kompressionsstrümpfe
Pfl egebetten
Rollstühle 
Reha- Artikel

Mobilitätshilfen
Hauskrankenpfl ege
Inkontinenzversorgung
Colostomieversorgung
Medizintechnische Geräte

Hilfen im Alltag!

Restmüll + 
Aschetonne

1 +2 3+4
19.01. 18.01.
16.02. 15.02.

Haustier-Notfälle am Wochenende: Dipl. TA Christoph Sickinger 0664/4211487

gelber Sack / Tonne
1+2 3+4

26.01. 27.01.
23.02. 24.02.

Ärztedienste
Datum Praktischer Arzt Zahnarzt (9 - 13 Uhr) Tierarzt landw.

31. Dezember/
1. Jänner 2023

Für den aktuellen Wochenend-
dienst rufen Sie bitte 141 an

Dr. Heidrun Widmayer 
Retz 02942/248335

Dipl. TA Christiane Zimmer 
Dappach 0664/3904452

6./7./8. Jänner Für den aktuellen Wochenend-
dienst rufen Sie bitte 141 an

Dr. Stephan Beyrer 
Krems 02732/82675

Dipl. TA Christiane Zimmer 
Dappach 0664/3904452

14./15 Jänner Dr. Eduard Gaisfuss 
Horn 02982/3230

Dr. Nadja Lach-Matoni 
Sierndorf 02267/2401

Dipl. TA Andreas Fischer 
Irnfritz 0664/2505436

21./22. Jänner Für den aktuellen Wochenend-
dienst rufen Sie bitte 141 an

Dr. Alejandro Perez-Alvarez 
Eggenburg 02984/21700

Dipl. TA Andreas Fischer
 Irnfritz 0664/2505436

28./29. Jänner Dr. Eduard Gaisfuss 
Horn 02982/3230

Dr. Thomas Beer 
Waidhofen/Thaya 02842/52667

TA Dr. Michael Steininger 
0664/11443994

4./5. Februar Für den aktuellen Wochenend-
dienst rufen Sie bitte 141 an

Dr. Gertrude Weissinger 
Rappottenstein 02828/8410

Dipl. TA Christiane Zimmer 
Dappach 0664/3904452

11./12. Februar Für den aktuellen Wochenend-
dienst rufen Sie bitte 141 an

Dr. Romana Leutner-Salize 
Krems 02732/74197

Dipl. TA Andreas Fischer 
Irnfritz 0664/2505436

18./19. Februar Dr. Eduard Gaisfuss 
Horn 02982/3230

Dr. Alejandro Perez-Alvarez 
Eggenburg 02984/21700

TA Dr. Michael Steininger 
0664/11443994

25./26. Februar Für den aktuellen Wochenend-
dienst rufen Sie bitte 141 an

Dr. Elisabeth Brandstetter 
Ravelsbach 02958/833003

Dipl. TA Andreas Fischer 
Irnfritz 0664/2505436

Die Christbaumabholung findet ab 16.01.2023 statt.
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Dezember/Jänner/Februar

Veranstaltungen

Die Ausgabe 2/2023 der Horner Gemeindenachrichten 
erscheint am 28. Februar 2023 und umfasst die Monate März 
und April 2023. Redaktionsschluss für Beiträge und Termine 
ist der 02. Februar 2023. 
Übermittlung an Mag. Edith Reischütz, Stadtgemeinde Horn, 
Tel. 02982/2656-218, E-Mail: reischuetz@horn.gv.at; 
Inserate an Werbeagentur Pfleger,  
Tel. 0699 / 18 213 107, E-Mail: redaktion@pfleger.at
Bitte halten Sie den Redaktionsschlusstermin ein, da Ihre 
Unterlagen sonst nicht mehr berücksichtigt werden können.

Redaktionsschluss 2/2023

Horner Storchennest 
Wiener Straße 35

Jeden 2. Dienstag im Monat 

Di, 10. Jänner 	 ab 14.15 Uhr

Di, 14. Februar 	 ab 14.15 Uhr

Kostenlose erste anwaltliche Auskunft 

Mutter-Eltern-Beratung 

Die kostenlose "Erste anwaltliche Auskunft" wird  
ab Montag, 26.09.2022, bis auf weiteres ausgesetzt. 
Weitere Informationen: 
https://raknoe.at/buergerservice-kostenlose-erstberatung/

Fr 06.01.2023, 10 Uhr, Pfarrkirche St. Georg
Gottesdienst mit allen Sternsingern

Sa 07.01.2023, 9-12 Uhr, Weltladen Horn, Pfarrgasse 7
Faires Frühstück (Reis süß und pikant)

Sa 07.01.2023, 19 Uhr und So 08.01.2023, 17 Uhr,  
Vereinshaus Horn
Neujahrskonzerte Gesang- und Musikverein Horn 1856

Eintritt: Erwachsene Euro 15.- , Schüler und Studenten  
Euro 10.- Kinder sind frei, Kartenvorverkauf seit 1.12.2022 in 
der Sparkasse Horn, Restkarten an der Abendkassa. 

Di 10.01.2023, 14:15 – 15:30 Uhr, Storchennest Horn
Mutter-Eltern-Beratung

Di 10.01.2023, 17:30 Uhr, NMS Horn Turnsaal 3
ÖAV: Schnupperbouldern

Für Alle, die Bouldern (=Klettern aus Absprunghöhe) einmal 
ausprobieren wollen. Kinder nur in Begleitung eines Erwach-
senen, Anmeldung bis 03.01.

Do 12.01.2023, 19 Uhr bzw. 20 Uhr, Gymnasium Horn, 
Turnsaal Mädchen
Kneipp Aktiv: Training mit Maria Doppler

19 Uhr: Mobilisation, Beweglichkeit, Kraft & Ausdauer
20 Uhr: Hilit – Kräftigung, Ausdauer und Entspannung mit ab-
wechselnder Intensität
10 Einheiten, Maria Doppler ist Pilatestrainerin und Lehrwart 
für Aerobic und Fitnessstudio

Sa 14.01.2023, 9 Uhr, Festgelände Horn
ÖAV-Wanderung: Rundwanderung Gföhl

Gehzeit: 3,5 Stunden, Herbert Klampfer, Anmeldung bis 13.01.

Sa 14.01.2023, 20 Uhr, Vereinshaus Horn
Horner Stadtball

ÖVP Horn

Fr 20.01.2023, 16 – 19 Uhr, HAK Horn
Open House

Zusätzlich zu dem ohnehin schon breit gefächerten Angebot 
der Wirtschafts.Akademie.Waldviertel wird die ab dem Schul-
jahr 2023/24 neue Schwerpunkt-HAK für Sicherheitsmanage-
ment und Cyber-Security vorgestellt.

Sa 21.01.2023, 16:30 Uhr, Kletterhalle Weinburg
ÖAV-Kletterhalle Weinburg

Treffpunkt: 16:30 Uhr vor der Kletterhalle in Weinburg, Mate-
rial kann ausgeliehen werden, Eintritt ist vor Ort selbst zu be-
zahlen, Leitung: Karin Weber; Anmeldung bis 14.01.

Sa 21.01.2023, 20 Uhr, Vereinshaus Horn
Studentenball „Tomorrow-Land – Von der Party in die 
Zukunft“

Di 27.12.2022 – Do 05.01.2023
Dreikönigsaktion - Die Sternsinger kommen

Das Team STERNSINGEN ist in den ersten Tagen des neuen 
Jahres unterwegs, um die Frohe Botschaft von der Geburt 
Christi zu verkünden und den Bewohnern unserer Stadt Got-
tes Segen für 2023 zu wünschen. Mit jeder Spende wird Hilfe 
zur Selbsthilfe unterstützt. 
Info und Online-Spenden unter: www.dka.at/sternsingen

Sa 31.12.2022, 15 Uhr, Pfarrkirche Horn
Dankmesse zum Jahresabschluss

Mi 04.01.2023, 14 Uhr, Landesklinikum Horn, Festsaal
Parkinson Selbsthilfe NÖ Arbeitsgruppe Horn

Erfahrungsaustausch und Gymnastik
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Im großen Ballsaal spielen die „Crazy Teachers“ zum Tanz 
auf. Für leibliches Wohl sorgt Richard Damberger mit sei-
nem Wald4tler Genusskuchl-Team. Das Weingut Gruber –  
Röschitz unterstützt mit seiner Weinbar den Verein „SAS – 
Save a Soul“. Mit einer beschwingten Mitternachtseinlage, die 
Sie aus der Vergangenheit in die Zukunft schleudert, sowie 
mit „Ballkönigin & Ballkönig“, einer Disco und mit einer Tom-
bola unterhalten Sie die Jugendlichen der Abschlussklassen!
Das Ballkomitee freut sich auf Ihr Kommen!

So 22.01.2023, 9:30 Uhr, Festgelände Horn
ÖAV Wanderung: Rosenburg Rundweg 43

Gehzeit: 3 Std., (10 km), Leitung: Michael Schwayda, Anmel-
dung bis 20.01.

Mo 23.01.2023, 14-17 Uhr, HLW Horn
Open House

Di 24.01.2023, 18:30 Uhr, Beratungszentrum Club Aktiv, 
Bahnstraße 5
Stammtisch für pflegende Angehörige

Mi 25.01.2023, 18 Uhr, Landesklinikum Horn,  
Festsaal 5. Stock
Frauenselbsthilfe nach Krebs

Mo 30.01.2023, 19 Uhr, Wirtschaftskammer Horn
Infoabend: BLACKOUT

Wirtschaftskammer Horn, WV Beteiligung eG und NÖ Zivil-
schutzverband; Anmeldung: horn@wknoe.at oder office@
wvbeg.at; gemütlicher Ausklang mit Imbiss

inkl. Bundesschülerheim
openHouse

Freitag, 
20.01.2023 16-19 Uhr

HORN
HAK | HAS

HAK Management.
[Cyber.]Security
Sicherheitsmanagement

Sicherheitspolitik und -strategie, Führung 
und Management, Lobbying, Ethik, 
Korruptionsbekämpfung, Krisen- und 
Katastrophenmanagement, ...

Cyber Security
Datenschutz, Hass im Netz, 
Love Scam, Cyber Mobbing, 
Smartphone Security, 
Malware, Kryptowährungen, ...

Juristisches Praxisfeld 
Sicherheit

DSGVO, öffentliches Recht, Strafrecht, 
Menschenrecht, Persönlichkeitsrecht, 
Konsumentenschutz, ...

Information Security 
Management

Implementierungsleitfaden 
ISO/IEC 27002, Security 
Policies, Risikomanagement, 
Konfliktlösung, Moderation, ...

Neuer Schwerpunkt 

ab Schuljahr 
2023/24

www.hakhorn.ac.at bshhorn.ac.at
Nähere Infos unter

SA 14. JÄNNER 2023 

EINLASS 19:30, BEGINN 20:30, KARTEN-VORVERKAUF IN DER SPARKASSE HORN (AB 19.12.2022)

TISCHRESERVIERUNG AB 19.12.2023 UNTER: horn@vpnoe.at ODER 02982/2407 

VEREINSHAUS HORN

WIR DANKEN UNSEREN SPONSOREN FÜR DIE FREUNDLICHE UNTERSTÜTZUNG:

ERÖFFNUNG: DURCH DAS BALLKOMITEE
MUSIK: CRAZY TEACHERS
MITTERNACHTSEINLAGE:
JAZZDANCE DER UNION HORN

B ILD  + S PR ACHE
W W W. B U E RO. BA ND

volkspartei horn
präsentiert den
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freebr
ea
ktowantwe

Queen(s)
19. Maturaball der HLW Horn

18.02.2023                       Vereinshaus Horn 

Einlass: 19:00 Uhr                           Beginn: 20:00 Uhr

Mo 30.01. bis Fr 03.02.2023
jeweils von 08:00 - 12:00 Uhr

Kartenreservierung unter
02982 / 53 713

Vorverkauf € 16  |  € 20

Abendkasse € 18  |  € 22

Sitzplatzreservierung € 3

Studenten | Erwachsene

HORN
HLW | FW | EWF

www.hlwhorn.ac.at

Ausweiskontrolle

Di 31.01.2023, 19 Uhr, Pfarrsaal Horn
KBW Vortrag: Ein Waldviertler als Missionar in Mexiko-City

Ein Besuch in der Missionsstation von Martin Römer von und 
mit Pfarrer P. Albert Groiß OSB, Eintritt: freiwillige Spende zu-
gunsten der Missionsstation Comunidad Emaus

Mi 01.02.2023, 14 Uhr, Landesklinikum Horn, Festsaal
Parkinson Selbsthilfe NÖ Arbeitsgruppe Horn

Erfahrungsaustausch und Gymnastik

Sa 04.02.2023, 9-12 Uhr, Weltladen Horn, Pfarrgasse 7
Faires Frühstück (Mangofruchtaufstrich und Striezel)

So 05.02.2023, 9 Uhr, Bahnhof Horn 
ÖAV Wanderung: Stiefern-Klopfhartsberg-Stiefern

Gehzeit: 3,5 Std., Leitung: Franz Bach, Anmeldung bis 03.02.

So 12.02.2023, 9 Uhr, Festgelände Horn
ÖAV Wanderung: Pernegger Rundwanderweg 71

Gallien-Pernegg-Wechselberg-Gallien Gehzeit: 3,5-4 Std., Lei-
tung: Franz Bach, Anmeldung bis 10.02.

Di 14.02.2023, 14:15 – 15:30 Uhr, Storchennest Horn
Mutter-Eltern-Beratung

Sa 18.02.2023, 20 Uhr, Vereinshaus Horn
Schulball der HLW und FW Horn

Sa 18.02.2023, 9:30 Uhr, Festgelände Horn
ÖAV Wanderung: Steindlbergweg Rundweg 41

Gehzeit: 3 Std., Leitung: Michael Schwayda, Anmeldung bis 
16.02.

Di 21.02.2023, 14 Uhr, Horner Innenstadt
Horner Faschingsumzug

Mi 22.02.2023, 15 Uhr, Pfarrhof Horn
Kinderliturgie zum Beginn der Fastenzeit

Kinder können die Palmzweige vom Vorjahr mitbringen und 
dabei sein, wenn daraus die Asche für das Aschenkreuz ge-
macht wird. 

Mi 22.02.2023, 18 Uhr, Landesklinikum Horn, Festsaal 5. Stock
Frauenselbsthilfe nach Krebs

Gast: Dr. Doris Busta Homöopathin und Wahlarzt



 Gemeindenachrichten HORN | 1/2023	  Bildung  |  23   

So 26.02.2023, 9 Uhr, Festgelände Horn
ÖAV-Wanderung: Wanderung Kirchbach

Gehzeit: 3 Std., Fahrt mit PKW Anmeldung bis 25.02

Di 28.02.2023, 18:30 Uhr, Beratungszentrum Club Aktiv, 
Bahnstraße 5
Stammtisch für pflegende Angehörige

Änderung der  
Kindergarteneinschreibung
Alle Eltern der betroffenen Kinder werden schriftlich  
informiert.

Auch im Kindergartenjahr 2023/2024 sollen in Niederös-
terreich alle Kinder ab 2,5 Jahren bis zum Schuleintritt 
einen Kindergartenplatz bekommen.
Eine Kindergartenpflicht besteht jedoch lediglich im letz-
ten Jahr vor Schuleintritt des Kindes.
Anstelle des bisherigen Termins für die Kindergartenein-
schreibung im Rathaus Horn werden nun alle Erziehungs-
berechtigten hinsichtlich der Vormerkung/Anmeldung al-
ler Kinder der Geburtsjahrgänge 2017, die noch nicht die 
Schule besuchen, 2018, 2019, 2020 und 2021, für alle NÖ 
Landeskindergärten der Stadtgemeinde Horn per Post in-
formiert. 

WICHTIG: Dieses Informationsschreiben enthält auch ein 
Ersterhebungsblatt, das an die Stadtgemeinde Horn zu 
retournieren ist. 
Anschließend nimmt die Leitung des zuständigen Kinder-
gartens direkt Kontakt mit den Eltern auf. 
Aufgrund dieser Vorgehensweise entfällt eine allgemeine 
Kindergarteneinschreibung. 

Bei Rückfragen: Stadtgemeinde Horn
Elisabeth Schallar 02982/2656-216

Einschreibung  Volksschule 
Horn
Die Einschreibung für die Volksschule Horn findet in der 
Woche vom 23.01.2023 bis 26.01.2023 statt. 
Der genaue Ablauf zur Schulreifefeststellung Ihres Kindes 
mittels persönlichen Einzelterminen wird Ihnen rechtzei-
tig bekannt gegeben. Hier wird Ihr Kind das Übergangs-
portfolio des Kindergartens vorstellen. Es wird zusätzlich 
das Schuleingangsscreening zu den Grundkompetenzen 
durchgeführt, dabei wird spielerisch und kindgerecht die 
Schulreife festgestellt. 

INFORMATION über die Schulpflicht in Österreich: 
Gemäß §2 des Schulpflichtgesetzes beginnt die allgemei-
ne Schulpflicht mit dem auf die Vollendung des sechsten 
Lebensjahres folgenden 1. September und dauert neun 
Schuljahre. Die schulpflichtig gewordenen Kinder sind 
von den Eltern oder sonstigen Erziehungsberechtigten in 
der Volksschule persönlich vorzustellen. 
Kinder, die noch nicht schulpflichtig sind, sind auf schrift-
liches Ansuchen ihrer Eltern in die erste Schulstufe vorzei-
tig aufzunehmen, wenn sie bis 1. März des kommenden 
Kalenderjahres das sechste Lebensjahr vollenden und 
schulreif sind.

VS-Schüler haben  
Fußgänger-Führerschein
Die 2. und 3. Klassen der VS Horn bestanden die Aufgaben 
zum Fußgängerführerschein, der vom ARBÖ veranstaltet 
wurde. Bei dieser neuen Aktion mussten die Kinder ihren 
genauen Wohnort sowie die Notrufnummern von Feuer-
wehr und Polizei kennen, rechts und links unterscheiden, 
einige für Fußgänger besonders wichtige Verkehrszei-
chen erklären und das sichere Überqueren der Straße am 
Zebrastreifen vorzeigen können. 
Als besonderen Schutz erhielten alle Schüler der Schule 
Warnwesten. Diese Verkehrssicherheitsaktion in Zusam-
menarbeit mit Claudia Vancata vom Team des ARBÖ fand 
großen Anklang bei Lehrerinnen und Schülern.

BBFH – Konzert vol.XXVII „as 
time goes by“
Nach Corona– bedingter zweijähriger Abwesenheit gab 
díe BigBandFormationHorn am Freitag, 2.12.2022, im  
Vereinshaus Horn mit ihrem Jubiläumsprogramm vol.
XXVII „... as time goes by ...“ ein beeindruckendes Büh-
nen - Comeback in der Öffentlichkeit. In gewohnter Form 
leitete Alexander Zeug die Band, die dabei ein tolles Pro-
gramm mit vielen Highlights aus ihrem Repertoire bot. 
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PTS Horn: Vom Bau 
bis zur Schönheit
Auf großes Interesse stieß der Abend der offenen Tür 
der Polytechnischen Schule am 07. November 2022, 
bei dem die zukunftsorientierte Ausbildungsqualität 
sowie die Leistungen und die Motivationen der Schü-
ler im Mittelpunkt standen. 

In der Aula empfingen Lehr-
kräfte und Schüler die Inte-
ressenten mit ihren Eltern. 
Schulleiter Thomas Lede-
rer stellte mittels Multime-
dia-Show den Schultyp vor.
Anschließend stand das 
gesamte Schulhaus zur Be-
sichtigung offen. In den 
Werkstätten, der Küche oder 
dem Beauty-Salon konnten 
Kontakte mit Lehrbetrieben 
der sieben Fachbereiche ge-
knüpft werden.
Mit dieser Veranstaltung 
soll ein Einblick in den Pra-
xisunterricht der Fachberei-

che Bau, Holz, Gesundheit/  
Soziales/Schönheit, Elektro, 
Handel und Büro, Metall und 
Tourismus gegeben werden. 
„Die Wirtschaft sucht immer 
mehr hochqualifizierte, wei-
terbildungswillige Lehrlin-
ge“, erklärte Lederer. Neben 
allgemeinen Informationen 
zum Schulbesuch wurden vor 
allem die Fachbereiche, in 
denen die Jugendlichen the-
oretisch und praktisch unter-
richtet werden, ausführlich 
präsentiert und vorgestellt.
Anmeldungen: 
pts.horn@noeschule.at

Schul-
leiter 
Thomas 
Lederer, 
Günther 
Kainz, 
Sandra 
Buchin-
ger, 
Julian 
RiederichBesuch von Volksschulkindern 

zum Nikolaustag im  
Pflegeheim
Die SchülerInnen der 3c-Musikklasse der VS Horn besuch-
ten am Nikolaustag, 06.12.2022, nach einer langen Corona- 
pause die Bewohner des Hauses der Barmherzigkeit. Ge-
meinsam wurden Weihnachtslieder gesungen, Gedichte 
vorgetragen und selbstgebastelte Geschenke überreicht. 
Begleitet wurden die Kinder von Direktorin Andrea 
Dittrich, MEd, der Klassenlehrerin Petra Kurzweil und der 
Religionslehrerin Margot Streif. 

Trommelworkshop 3. Klassen
Beim Trommelworkshop mit Bernd Jaritz in der Volks-
schule Horn erhielt jede der dritten Klassen die Möglich-
keit, gemeinsam eine Band zu werden. Dabei wurden 
nicht nur das Rhythmusgefühl und das Interesse an den 
Instrumenten gestärkt, sondern auch Gemeinschaftsge-
fühl, Toleranz und Zusammenarbeit gefördert. 
Die erlernten Stücke präsentierten die Klassen einander 
in einem kleinen Konzert im Turnsaal und den Eltern und 
Familien dann auch per Video.

VS: Musikalischer Rahmen für die 
Bürgermeisterkonferenz
Am Mittwoch, dem 7.12., fand nach 2jähriger Unterbrechung 
durch Corona wieder eine Bürgermeisterkonferenz des Bezirkes 
Horn im Festsaal der Bezirkshauptmannschaft statt. Musika-
lisch umrahmen durften den festlichen Teil der Konferenz die 
Kinder der 4c-Klasse der Volksschule Horn mit ihren Lehrerin-
nen Martina Piffl und Anja Weber und der Schulassistentin Car-
men Bauer. 
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Das Jahr 2022 war für die Stadtgemeinde Horn wieder reich 
an Ereignissen. Die Corona-Pandemie hatte auch für den Ge-
meindehaushalt schwerwiegende Auswirkungen, dennoch 
konnten in 49 Gemeinderatsausschüssen viele Vorhaben, 
Projekte und Ideen sowie der budgetäre Haushalt der Stadt-
gemeinde Horn diskutiert und an den Stadt- bzw. Gemein-
derat weitergegeben werden. Zudem fand im Frühjahr nach 
Ausscheiden von Bgm. a. D. Jürgen Maier die Wahl zur Neube-
setzung des Bürgermeisteramtes statt. 
2022 konnten trotz der schwierigen Lage viele bauliche Pro-
jekte in der Gemeinde abgeschlossen werden, allen voran das 
Projekt „Stadtsee“. 
Es wurden auch einige Veranstaltungen mit Unterstützung der 
Gemeinde wie das 100 Jahre Niederösterreich-Bezirksfest, die 
Festivals Allegro Vivo und Tagträumer:innen und Regional- 
und Jahrmärkte abgehalten und sorgten für unterhaltsame 
Stunden.

Nachfolgend finden Sie wie gewohnt eine Übersicht über die 
Vorgänge in den verschiedenen Verwaltungsbereichen im 
Jahr 2022.

Beratungen – Beschlüsse 
Im abgelaufenen Jahr fanden insgesamt 6 Sitzungen des Ge-
meinderates statt. Dabei wurden 120 Tagesordnungspunkte 
behandelt. Der Stadtrat trat insgesamt zu 4 Sitzungen zusam-
men und hatte 283 Tagesordnungspunkte einer Beratung bzw. 
Erledigung zuzuführen. Die vom Gemeinderat gebildeten 11 
Ausschüsse, einschließlich des Prüfungsausschusses, traten 
zu insgesamt 49 Sitzungen zusammen und behandelten im 
Rahmen der ihnen zukommenden Vorberatung die Sachfra-

gen ihres jeweiligen Wirkungskreises in 343 Tagesordnungs-
punkten.

Verwaltung allgemein
Aktuelle Zusammensetzung des Gemeinderates 2020-2025:

•	 Bürgermeister: Gerhard Lentschig
•	 Vizebürgermeister: Heinrich Nagl
•	 Stadträte: Reinhard Litschauer, Maria van Dyck,  

Manfred Daniel, Isabel Mang, Martin Seidl, Barbara 
Stark (alle ÖVP), Marco Stepan (SPÖ)

•	 Gemeinderäte: Robert Lochner, Dominik Wagerer, 
Claudia Langer, Ludwig Band, Jutta Rabl, Shefqet  
Balaj, Stefan Keusch, Marina Amon-Hartl, Andreas 
Holzbrecher, Evelyn Schmidt, Sabine Englmaier, 
Christian Mayer, Ralph Hainböck (ÖVP), Johanna 
Leithner, Thomas Rochla, Manfred Colleselli (SPÖ), 
Klemens Kofler, Wolfgang Frank (FPÖ), Walter  
Kogler-Strommer, Cordelia Lachmann (Grüne)

•	 Jugendgemeinderätin: GR Marina Amon-Hartl (ÖVP)
•	 Umweltgemeinderat: StR Isabel Mang (ÖVP)
•	 Bildungsgemeinderat: Bgm. Gerhard Lentschig (ÖVP)
•	 Europagemeinderat: GR Shefqet Balaj (ÖVP) und GR 

Walter Kogler-Strommer (Grüne)

•	 Kooperationsvereinbarung anlässlich der Feierlichkeiten 
„100 Jahre Niederösterreich – WIR FEIERN MIT“ – Bezirks-
feste 25./26. Juni 2022

•	 Beschluss des Regressverzichts gegenüber Feuerwehrmit-
gliedern der Freiwilligen Feuerwehren der Stadtgemeinde 
Horn im Falle von Ersatzansprüchen Dritter

•	 Umsetzung sämtlicher Maßnahmen zur Eindämmung der 
Corona-Pandemie 

JAHRESRÜCKBLICK 2022
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•	 Abschluss eines Gesellschaftsvertrages für die Errichtung 
und Inbetriebnahme des neuen Gastronomiebetriebes am 
Horner Stadtsee: HSN Immobilien GmbH

•	 Kauf von Bildern zu Repräsentationszwecken und Ehrungen
•	 Teilnahme an der Dorferneuerungsaktion des Landes Nie-

derösterreich
•	 Durchführung von Malerarbeiten im Rathaus, den Landes-

kindergärten und weiteren öffentlichen Gebäuden
•	 Herstellung und Druck der Horner Gemeindenachrichten
•	 Schaltung von Inseraten, Druckkostenbeiträge für Publika-

tionen
•	 Vergabe von Lieferungen und Leistungen für Amtsausstat-

tung, PC-Anlage und Software-Update am Stadtamt

Wirtschaftshof – Kanal- und Wasserbau – Friedhof
•	 Durchführung von Kanalsanierungsarbeiten 
•	 Durchführung von Kanalprüfmaßnahmen 
•	 Kauf von Maschinen und Werkzeugen für den Wirtschafts-

hof, den Betrieb der Abwasserbeseitigung und den Betrieb 
der Wasserversorgung

•	 Sanierungen von Brunnen

Gesundheit – Soziales – Sicherheit
•	 Beitragsleistung für diverse soziale Institutionen und Pro-

jekte
•	 Gewährung von Heizkostenzuschüssen
•	 Herausgabe eines Gesundheitsfolders mit Ärzteverzeich-

nis, Terminen und Kurse für die Gesundheit

Finanzwirtschaft - Subventionen
•	 Voranschlag und Dienstpostenplan 2022
•	 Beschluss über den 1. Nachtragsvoranschlag 2022

•	 Erlassung von Allgemeinen Subventionsrichtlinien
•	 Erlassung von Richtlinien für Subventionen an Sportverei-

ne
•	 Förderungen an Vereine, Schulen und Pfarre
•	 Darlehensaufnahme für die Finanzierung der Errichtung 

und des Betriebs der Nutzwasseraufbereitungsanlage im 
Nordteich des Areals „Erholungszentrum Stadtsee Horn“

Straßenbau – Verkehrsmaßnahmen 
•	 Vergabe von Planungsleistungen im Zusammenhang mit 

der geplanten Siedlungserweiterung Horn OST (Bahnhof 
Horn)

•	 Straßen- und Gehsteigsanierungsarbeiten im gesamten 
Gemeindegebiet

•	 Straßenbauarbeiten im Allgemeinen 
•	 Herstellung von Radwegen
•	 Abschluss von Mietverträgen für die Stellplätze in der unte-

ren Ebene des Parkdecks Mühlgasse
•	 Landwirtschaftlicher Wegebau und Asphaltierungen

Raumordnung – Bau- und Grundangelegenheiten
•	 Verkauf von Gemeindegrundstücken
•	 Aufschließung von Grundstücken
•	 Abschlüsse, Verlängerungen und Kündigungen von Leih-/

Pachtverträgen
•	 Ankauf der Liegenschaft Stephansberg 4
•	 Durchführung von Feuerbeschauen
•	 Änderung des (digitalen) örtlichen Raumordnungspro-

grammes 2009

Kindergärten – Schulen – Jugend – Familie 
•	 Gewährung von Ehrengeschenken an die Maturantinnen 
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und Maturanten der Horner Schulen für außerordentliche 
Leistungen

•	 Tagesbetreuungsförderung
•	 Gewährung von Zuschüssen für Kindertagesbetreuungs-

einrichtungen
•	 Kauf von Spielgeräten für die Ausstattung von Kinderspiel-

plätzen und Kindergärten 
•	 Trinkwassersäule für den öffentlichen Spielplatz im Stadt-

park Horn

Museum – Kunsthaus – Kultur
•	 Umsetzung des Projektes „Kompetenzzentrum histori-

scher Landwirtschaftstechnik“
•	 Annahme von diversen Schenkungen für das Museum Horn
•	 Durchführung von baulichen Maßnahmen im Museum 

Horn
•	 Durchführung der „ORF Langen Nacht der Museen“
•	 Förderung der Kulturaktivitäten von Allegro Vivo und Tag-

träumer:innen
•	 Subvention Kunstverein Horn
•	 Subvention „Kulturvernetzung Niederösterreich“
•	 Restaurierung von Kleindenkmälern 
•	 Vergabe von Lieferungen und Leistungen für die Restauri-

erung von Büchern und Handschriften des Horner Stadtar-
chives und Transkription der Ratsprotokolle

Sport – Freizeit – Tourismus 
•	 Errichtung und Eröffnung Stadtsee Horn
•	 Übernahme von Haftungen durch die Stadtgemeinde Horn 

für einen Teilbetrag des Finanzierungsdarlehens der HSN 
Immobilien GmbH zur Errichtung der Gastronomiebetriebs-
anlage auf dem Gelände des ehemaligen Freibades Horn

•	 Installation von Weihnachtsbeleuchtung für die Horner In-
nenstadt

•	 Durchführung von Sanierungsarbeiten im und am Ver-
einshaus

•	 Abschluss eines Bestandsvertrages für das Buffet in der 
Sporthalle

•	 Subventionen für Sportvereine
•	 Abschluss eines Fördervertrages mit dem Verein „SV Horn“

Umwelt – Grünraum
•	 Umstellung der öffentlichen Beleuchtung auf LED 
•	 Baumpflanzaktionen
•	 Beschluss eines Kriterienkatalogs zur Definition örtli-

cher Vorrang- und Eignungszonen für die Widmung Grün-
land-Photovoltaikanlage zur Errichtung von Photovol-
taik-Freiflächenanlagen

•	 Kampagne zur Vermeidung von Müll durch Zigarettenstum-
mel (Aschenbecher, mobile Aschenbecher, Wandtafeln,…)

•	 Teilnahme am e5-Landesprogramm für energieeffiziente 
Gemeinden für die Jahre 2021 bis 2027

•	 Erlassung von Richtlinien für Subventionen für energiespa-
rende und emissionsmindernde Maßnahmen

•	 Grünraumgestaltung

Wohnen 
•	 Vergabe von Gemeindewohnungen
•	 Laufende Instandhaltung sämtlicher Gemeindewohnhäuser
•	 Teilnahme am Projekt „Wohnen im Waldviertel“
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-50%
für 12 Monate*

auf das Grundentgelt 
von kabelplus Produkten

*Aktion gültig bis 31.01.2023 bei Neuanmeldung / Upgrade aller Privat-Produkte (ausgenommen waveNET, OAN und kabelplusMOBILE Produkte). Auf alle Produkte 50% Rabatt für 12 Monate bei 24 Monaten Mindestvertragsdauer,   
 ab dem 13. Monat Preis lt. aktuell gültigem Tarifblatt. Exklusive Entgelte für MAGIC TV premium, HD Austria, Family HD, Family HD XL, Fremdsprachenpakete, Adult, zusätzlicher Speicher, Hardwaremiete und kabelTEL  
 Gesprächsentgelt. Zuzüglich Internet-Service-Pauschale lt. aktuell gültigem Tarifblatt. Anschlussentgelt (im Wert von 69,90 Euro) ist kostenlos. Gilt für von kabelplus versorgbare Objekte. Technische Realisierbarkeit ist  
 Voraussetzung. Etwaige Kosten für Hausinstallation sind nicht inkludiert. Kombination mit Aktionen der letzten 6 Monate, Rabatte, Barablöse nicht möglich.

0800 800 514 / kabelplus.at

mehr fernsehen,  
internet, telefonie &  
mobile, mehr ich

speed
plus
sparen

Horn ist jetzt Slow Food-Dorf 
Horn als erste Gemeinde im Waldviertel von Slow Food International  
ausgezeichnet. 

Die internationale Slow Food 
Gemeinschaft und das Wald-
viertel sind seit vielen Jahren 
erfolgreiche Kooperations-
partner. Nun hat Slow Food 
International die Stadt Horn 
in das weltweite Netzwerk 
der „Slow Food Villages“ 
aufgenommen. Horn wurde 
damit im Rahmen des Lea-
derprojektes „Slow Food im 
Waldviertel“ zum ersten SF 
Village im Waldviertel.
In Horn gibt es seit über 
20 Jahren ein aktives Slow 
Food Convivium, weiters 
einen Bauernmarkt, ge-
meinschaftlich organisierte 
Direktvermarktung im „Bau-
erng‘schäftl“ und seit zehn 
Jahren den erfolgreichen 

Markt der Erde.
Slow Food Waldviertel-Vor-
sitzender Helmut Hundlinger 
dazu: „Gemeinsam konnten 
wir einiges bewegen.“ Er 
sieht die Auszeichnung aber 
auch als Ansporn für die Zu-
kunft: „Mehr Informationen 
für Schulen, die Vernetzung 
der Produzenten und Gast-
wirte untereinander sind 
Aufgaben, denen wir uns in 
den nächsten Wochen und 
Monaten verstärkt widmen 
werden“, sagt er.

Weltweite Initiative
Das Projekt Slow Food Villa-
ges ist eine weltweite Initia-
tive, in der Möglichkeiten für 
ein besseres und schöneres 

Zusammenleben gefunden 
werden sollen. Besondere 
Bedeutung kommt dabei 
den Kleinstrukturen in länd-
lichen Regionen zu. Von der 
Basis weg soll hier der Fokus 
auf wertvoller Ernährung 
und nachhaltiger Lebens-
mittelproduktion liegen und 
Kleinregionen zu Orten für 
ein gutes Leben machen. Die 
Berücksichtigung der Ziele 
der Slow Food-Gemeinschaft 
– gute und saubere Lebens-
mittel zu fairen Preisen zu 
erzeugen – sind ebenfalls 
wesentliche Kriterien.
Kern der SF-Villages sind da-
bei Gemeinschaften, die sich 
zusammen mit bäuerlichen 
Lebensmittelproduzenten 

und verantwortungsvollen 
Lebensmittelhandwerkern 
der Region für eine verant-
wortungsvolle Ernährungs- 
und Esskultur einsetzen. 
Dabei geht es sowohl um Er-
ziehung und Bildung in Kin-
dergärten und an Schulen, 
als auch um Herstellung von 
lokalen, gut und sauber pro-
duzierten Lebensmitteln zu 
fairen Preisen oder um das 
Erlebnis traditioneller hand-
werklicher Verarbeitung. 
Gastwirte sollen ebenfalls 
ihr gastronomisches Wissen 
einbringen und Netzwerke 
mit regionalen Produzenten 
aufbauen.
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Pfadfinder und Alpenverein: 

13. Horner  
Familienwandertag 
war großer Erfolg
Am Nationalfeiertag nahmen fast 300 Personen am 
13. Familienwandertag des Alpenvereins Horn teil 
- so viele wie noch nie. Außerdem kam es zu einer 
Kooperation mit der Pfadfindergruppe Horn, die 
diese Gelegenheit gleich nutzte, um ihre alljährliche 
„Herbstwanderung“ zu veranstalten. 

Es waren etwa 200 Erwachse-
ne und 100 Kinder dabei, die 
sich voller Elan vom Horner 
Festgelände nach Mödring 
auf den Weg machten, wo 
im Dorfmuseum Illy in ver-
gangene Zeiten eingetaucht 
werden konnte. Darunter 
war auch eine große Gruppe 
Bewohnerinnen und Bewoh-
ner des Stephansheimes, die 
sich, gemeinsam mit ihren 
Begleitpersonen, an dem tol-
len Ausflug erfreute. Das An-
gebot einer kleinen Stärkung 
für Zwischendurch an der La-
bestelle ist außerordentlich 
gut angenommen worden.
Der Rückweg der Runde führ-
te dann entlang der Wald-
grenze zurück. Und für die gut 
erprobten Wanderer gab es 
auch eine „Extrarunde“ von 
Mödring in den Wald Rich-
tung Staningersdorf. 
Jedes fleißige Kind bekam, 
am Zielort angekommen, 

eine Medaille für die erfolg-
reiche Teilnahme am Famili-
enwandertag. Auch ein biss-
chen Regen beim Abmarsch 
konnte die motivierte Gruppe 
nicht vom Wandern abhalten 
und so wurden alle zu Mittag 
von warmen Sonnenstrahlen 
belohnt.
Da Bewegung an der frischen 
Luft bekanntlich hungrig 
macht, wartete eine Grup-
pe der Pfadfinderinnen und 
Pfadfinder im Ziel beim Win-
zerhaus, gemäß ihrem Motto 
„Allzeit bereit“, und verkös-
tigte alle Wanderer mit Ge-
tränken, Kuchen, verschiede-
nen Würsten und köstlichem 
vegetarischem Chili.
Alles in allem war es ein 
großartiger Tag für alle Teil-
nehmenden und eine tolle 
Zusammenarbeit zwischen 
dem Alpenverein Horn und 
der Pfadfindergruppe Horn, 
die beide davon profitierten. 

Etwa 200 Erwach-
sene und 100 Kin-
der nahmen am 
Wandertag teil.

NÖ Tierzuchtgesetz - Leistung 
von Förderungsbeiträgen für 
das Jahr 2022
Das NÖ Tierzuchtgesetz verpflichtet die Gemeinden zu 
Förderungsmaßnahme für die Tierzucht. Rinder: Beiträ-
ge zur Haltung männlicher Zuchttiere (Vatertiere) bzw. 
zur Durchführung der künstlichen Besamung zu leisten 
sofern nicht für das Decken der vorhandenen weiblichen 
Rinder die erforderlichen männlichen Zuchttiere zur Ver-
fügung stehen.
Die Gemeinde kann die Vatertierhal-
tung und künstliche Besamung auch bei 
Schweinen fördern. Die Stadtgemeinde 
Horn leistet zur Förderung der künstli-
chen Besamung der Rinder einen Betrag 
von 10,90 Euro und fördert die künstli-
che Besamung bei Schweinen freiwillig 
mit einem Betrag von 7,27 Euro. Diese Förderungsbei-
träge erhöhen sich um jenen Prozentsatz, um den sich 
die landesüblichen Durchschnittskosten der künstlichen 
Besamung beim Rind auf Basis der ermittelten Durch-
schnittskosten für das Jahr 1995 erhöhen. Unter Vorlage 
der entsprechenden Nachweise (Belege über die Besa-
mung und LFBIS-Nummer) ist bis spätestens 24. Februar 
2023 anzusuchen. Antragsformulare liegen ab 30. Jänner 
2023 im Stadtamt Horn in der Bürgerservicestelle auf.

„Das Werkzeug für  
die Jobsuche!“
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Umweltbericht 2022
Das Umweltjahr 2022 kann in folgende drei Schwerpunkte 
eingeteilt werden:
1) LED Umrüstung der öffentlichen Beleuchtung
2) Stromverbrauch und -erzeugung der Stadtgemeinde Horn
3) Horner Umweltforum

Die Umweltstadträtin hat bewusst diese 3 Themenbereiche 
aus den vielen Agenden ausgewählt, da diese den Großteil der 
Arbeit im Umweltausschuss ausmachten. Die Umweltstadträ-
tin bedankt sich in erster Linie bei allen Mitgliedern für die 
gute Zusammenarbeit und bei Johannes Strommer für Zah-
len, die in diesem Bericht Eingang fanden.

1) LED Umrüstung
Das Projekt, alle 964 Lichtpunkte auf LED umzurüsten, ist 
noch unter StR a. D. Wolfgang Welser ausgehandelt worden. 
Der Gemeinderatsbeschluss dieses knapp 500.000 Euro teu-
ren Projektes wurde am 5. Juli 2021 gefasst. 
Durch die Projektabwicklung der EVN konnte ein sehr detail-
getreues Ausschreibungsverfahren durchgeführt und die ge-
schätzten Projektkosten somit eingehalten werden.
Die Ausschreibung für die Durchführung der Umrüstungs-
arbeiten hat die Fa. Ziegelwanger als Bestbieter gewonnen. 
Im Zuge einer Kostenersparnis wurde entschieden, die Ent-
sorgung der alten Leuchten über den Bauhof und die Firma 
STARK abzuwickeln. 
Das Projekt wurde von der derzeitigen Lieferkettenproblema-
tik nicht verschont und somit konnte es nicht im vorgesehe-
nen Zeitraum (bis Ende des Jahres) abgeschlossen werden. 
Die ausstehenden Leuchten wurden in der ersten Dezember-
woche geliefert und deren Einbau ist nun von den Witterungs-
bedingungen im Winter abhängig.

Zudem sind 2022 weitere Lichtpunkte wie bspw. im Bereich 
des Stadtsees entstanden, die mit LED beleuchtet werden.
Derzeitiger Stand der Umrüstung: 
-	 1014 Lichtpunkte (66,8%) umgerüstet (431 Lichtpunkte wa-

ren davor schon LED)
-	 504 Lichtpunkte (33,2%) sind noch nicht umgerüstet

Zuzüglich zur Umrüstung werden Risikoanalysen der umzu-
rüstenden Straßenzüge durch die EVN gemacht. Die hier auf-
tauchenden Probleme werden laufend bewertet, und wenn 
notwendig, auch behoben.

Warum setzt die Stadtgemeinde Horn auf LED?
•	 Die Umrüstung senkt die Lichtpunktkosten von 95,08 Euro 

brutto auf 65,77 Euro brutto. Das sind in Summe Einspa-
rungen von 84.775 Euro brutto pro Jahr. 

•	 Der Strombedarf senkt sich um 2/3 (105.100 kWh) und die 
jährliche CO2 Einsparung beträgt mehr als 5 991kg CO2 (ca. 
26 Haushalte). (www.naturkraft.at/service/co2-kalkulator.
html, 2021 EVN Stromkennzeichnung t CO2: aktuell 57,0g/
kWh). Diese Berechnung basiert auf den aktuellen Zahlen 
für das Jahr 2021 und kann sich aufgrund einer CO2 Bewer-
tung für den Strom jederzeit ändern.

•	 Derzeitiger Stand: bereits 5.991 kg CO2 (26 Haushalte) ein-
gespart, das entspricht ca. 65.978 km eines PKWs.

2) Stromverbrauch und -erzeugung in 
der Stadtgemeinde Horn
2020	 150 t CO2	 1,9 Mio KWh
2021	 144 t CO2 	 1,862 Mio KWh, bzw. 933tsd KWh 

ohne Brunnen, Kläranlage und Hochbehälter, 
Stromkosten: 320.000,00 Euro brutto

2022 	 115t CO2	825tsd KWh ohne Brunnen, Kläranlage und 
Hochbehälter 
→ ca. 12% Verringerung des Stromverbrauches, die endgülti-
gen Rechnungen liegen noch nicht alle vor
Die Stadtgemeinde Horn produziert ca. 343.000 KWh (bis An-
fang Dezember) aus 9 PV Anlagen das sind ca. 20% des Strom-
verbrauches. Im Jahr 2021 waren es 228.000 kWh (ca. 12%), da 
die PV Anlage auf der Mittelschule erst kurz vor Jahresende in 
Produktion ging.

Die PV Anlagen auf den Dächern der Mittelschule HornLED-Umstelllung -hier ein Musterbeispiel
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Isabel Mang
Umweltstadträtin

Geschätzte Hornerinnen und Horner!
Im Dezember fand die 1. Informationsveranstaltung zum 
Thema „E-Car Sharing in Horn“ statt. Die Mitglieder der 
Gruppe Mobilität des Horner Umweltforums haben an 
einem Samstag mit Unterstützung von Renate Brand-
ner-Weiß (ebcPLUS) im Rahmen des Regionalmarktes 
einen Informationsstand betreut und auch E-Autos für 
Probefahrten verliehen. Interessierte Hornerinnen und 
Horner, die an diesem Tag keine Zeit hatten bzw. noch 
mehr über das Thema „E-Car-Sharing in Horn“ wissen 
möchten, melden sich bitte bei mir (mang@horn.gv.at) 
oder bei GR Andreas Holzbrecher (andreas.holzbrecher@
leyrer-graf.at). Zu diesem Thema wird es im Frühjahr eine 
weitere Informationsveranstaltung geben. Nähere In-
formationen dazu werden in der nächsten Ausgabe der 
Horner Gemeindenachrichten, in 
der lokalen Presse und auch auf der 
Homepage der Stadtgemeinde Horn 
bekanntgegeben. 
Die in diesem Jahr begonnene Um-
stellung der Straßenbeleuchtung auf 
LED schreitet voran, jedoch konnte 
das Gesamtprojekt aufgrund von 
Lieferschwierigkeiten noch nicht 
umgesetzt werden. Ca. 66% der Stra-
ßenbeleuchtung sind nun mit LED 
bestückt, die restlichen Leuchten 
wurden erst in der ersten Dezember-
woche geliefert. Soweit es die Witte-
rung zulässt, wird weiterhin umgerüstet und spätestens 
im Frühjahr ist das Projekt abgeschlossen. Hierbei bin ich 
sehr zuversichtlich, da nun alle bislang fehlenden Leuch-
ten zumindest bei uns in Horn eingetroffen sind. 
Ein weiteres Projekt, das durch Lieferschwierigkeiten zeit-
lichen Verzug hat, ist die Beleuchtung des Kreisverkehrs 
Wilhelm-Miklas-Platz. Verzögerungen beim Transport der 
Windräder haben bewirkt, dass die EVN die beabsichtig-
ten Bauarbeiten nicht mehr durchführen konnte. Jeden-
falls werden die Arbeiten witterungsabhängig im Frühjahr 
durchgeführt.
Alles in allem war das Jahr 2022, und damit mein ers-
tens Jahr als Umweltstadträtin, ein sehr lehrsames und 
arbeitsreiches Jahr. Ich durfte viele Leute kennenlernen 
und viele interessante Gespräche führen. Ich werde wei-
terhin mit aller Kraft an der Gestaltung Horns weiterarbei-
ten und das Gelernte in Taten umsetzen. Vielen Dank an 
alle, die mir geholfen haben, mich in dieses Amt einzuar-
beiten und meine Projekte auch umzusetzen.
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien eine gesegnete 
Weihnachtszeit, erholsame Tage und viel Gesundheit im 
Jahr 2023! 

Der Stromverbrauch ist immer abhängig von trockenen/
feuchten Jahren, da diese sich stark auf die Betriebsstunden 
der Kläranlage und der Brunnen auswirken.
Der Gasverbrauch der Stadtgemeinde Horn hat sich 2022 um 
ca. 13% verringert. Die Gaskosten betrugen 2021 ca. 20.000,00 
Euro. Die Horner Kläranlage wird seit 2008 mit Faulgas betrie-
ben. Erdgas wird nur in Notfällen verwendet.
Bei der Nahwärme konnte 2022 eine Verringerung von ca. 
7% erzielt werden. Die Kosten dafür betrugen im Jahr 2021 
250.000,00 Euro.
Alle genannten Zahlen unterliegen Schwankungen. Die 
Stromkosten sind von feuchten bzw. trockenen Jahren ab-
hängig, bei Gas und Nahwärme kann ein milder Winter den 
Unterschied machen. Natürlich gibt es noch viele weitere Fak-
toren, deren Nennung aber den Rahmen sprengen würden. 
Die Stadtgemeinde Horn arbeitet intensiv an einer Bewusst-
seinsbildung in ihrem Wirkungsbereich, um weiterhin das Ein-
sparungspotential zu optimieren.

3) Horner Umweltforum
Basierend auf dem GR Beschluss aus dem Jahr 2019 wurde 
am 31. Mai 2022 das 1. Horner Umweltforum abgehalten. In 
einer sehr konstruktiven Sitzung konnten 4 Themengebiete, 
die in diesem Bürgerbeteiligungsverfahren erarbeitet werden 
sollen, definiert werden:
1) Mobilität
2) PV und Energie
3) Wasserhalten in der Region
4) Bewusstseinsbildung

Zusätzlich wurde noch eine Steuerungsgruppe – Meta Gruppe 
– ins Leben gerufen. Alle Gruppen erarbeiten definierte The-
men und werden im Laufe der Erarbeitung und Umsetzung 
auch immer wieder Infoveranstaltungen abhalten.
Derzeit werden folgenden Themen vorrangig bearbeitet:
PV und Energie:	 Energiegemeinschaften
Mobilität:	 E-Carsharing, 1. Infoveranstaltung am 
	 10. Dezember 2022, es folgen weitere 
	 Informationsveranstaltungen
Wasser: 	 Wasser versickern am Eigengrund, 
	 Fließgeschwindigkeiten verringern
Bewusstseinsbildung: 	 Einbeziehung von jungen Leuten in 	
	 den Prozess und Unterstützung der anderen 	
	 Gruppen

Beim Um-
welforum: 
Bgm. Gerhard 
Lentschig, GR 
Walter Kog-
ler-Strommer, 
GR Sabine 
Englmaier 
und StR Isabel 
Mang
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Pfadfinder pflanzen 
100 Bäume für Horn
Die Pfadfindergruppe Horn pflanzte am 15.10.2022 
knapp über 100 Bäume (Kriecherl, Winterapfel und 
Buche). Im Frühjahr dieses Jahres wurden diese Bäu-
me beim „Tree Running“ von „Natur im Garten“ durch 
eifrige Pfadfinder und Pfadfinderinnen „erlaufen“. 

Die Bäume wurden nun ge-
meinsam mit Gemeinderäten 
der Stadtgemeinde Horn im 
Gemeindewald bei Staning-
ersdorf eingesetzt. Mit Spa-
ten und, dem Wetter entspre-
chend, mit Gummistiefeln 
ausgerüstet, wanderte man 
gemeinsam von der Straße 
zum entlegenen freien Wald-
stück. Umweltstadträtin Isa-
bel Mang und Gemeinderat  
Robert Lochner zeigten den 

fast 40 Pfadfinderinnen und 
Pfadfindern aller Altersgrup-
pen, wie man die Setzlinge 
richtig in die Erde setzt und 
auch vor Wildverbiss schützt. 
Die Kinder, die Jugendlichen 
und natürlich auch die Er-
wachsenen hatten großen 
Spaß, ihre selbst erlaufenen 
Bäume einzupflanzen. Zum 
Abschluss durfte noch jeder 
ein Namensschild an „sein“ 
Bäumchen hängen. 

Die Pfadfinder beim Setzen der Bäumchen

Elisabeth Riederer, Katrin Brandhuber, Alina-Maria Basteiner
2.R: Selina Plei, Elias Fuchs, Jana Nowotni, Magdalena Rochla, 
Vanessa Tauber, Julia Hieblinger, Lena Kröpfl, Viktoria Lager
3.R: Ming Ruan, Magdalena Huber, Stadträtin Isabel Mang, 
Melanie Hofbauer, Alies Köberl, Iris Paulik

Maturaklasse pflanzt 
die HLW-Allee in Horn
Mit viel Begeisterung und bei schönem Herbstwetter 
pflanzten die Schülerinnen und Schüler der 5 HLWA 
Kriecherl, Apfel und Hainbuchen entlang eines Stra-
ßenabschnitts bei der Taffabrücke nach Frauenhofen. 

Die Bäume wurden im Rah-
men der Aktion „Tree Run-
ning“ von „Natur im Garten“ 
für die Stadtgemeinde Horn 
„erlaufen“. 
Die HLW-Schülerinnen und 
Schüler konnten somit einen 
aktiven Beitrag zum Klima-
schutz leisten, was für junge 
Menschen sehr wesentlich 
ist. Sauerstoffproduktion, 
Filterwirkung bei der Luftrei-
nigung, Lebensraum für viele 

Lebewesen, Nahrungs- und 
Fruchtlieferung sowie Schat-
tenspender, Kühlung und 
Luftbefeuchtung sind wichti-
ge Eigenschaften der Bäume 
und werden in Zukunft im-
mer mehr Bedeutung erlan-
gen. Die Pflanzaktion wurde 
von Stadträtin Isabel Mang 
und Florian Stöger mit Hil-
fe der Gemeindearbeiter für 
Schulklassen und Vereine 
vorbereitet. 

WERBEAGENTUR PFLEGER,  HORN  
T 0699 18 213 107 redaktion@pfleger.at

Wir sind für Ihr Inserat in den  
Gemeindenachrichten zuständig.

Es wird 
zum Anbeißen - ganz sicher!
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Hundeabgabe 2023
Die laufende Vorschreibung der Hundeabgabe für das Jahr 2023 
in der Stadtgemeinde Horn erfolgt durch Vorschreibung mittels 
Zahlschein. Abgabepflichtig nach dem NÖ Hundeabgabegesetz 
ist jeder, der im Gemeindegebiet einen über drei Monate alten 
Hund hält. Bei Neuanschaffung ist dies im Stadtamt Horn, Bür-

g e r - servicestelle, zu melden und die 
Hundeabgabe sowie das Markenentgelt 
zu entrichten. 
Gemäß § 7 des NÖ Hundeabgabegeset-
zes 1979 muss die Hundemarke außer-
halb des Hauses und des umwehrten 
Gehöftes am Halsband (Brustgeschirr) 
befestigt sein.

Jagdpacht 2023
Auflage des Jagdpachtverteilungsplanes 
09. Jänner 2023 bis 23. Jänner 2023
jeweils von Montag bis Freitag (ausgenommen Feiertage),
von 8:00 bis 12:00 Uhr,
im Stadtamt Horn, 1. STOCK, ZIMMER 4

Eine Einsichtnahme ist nur nach telefonischer Terminver-
einbarung (Fr. Stepan 02982/2656-217) möglich.

Allgemeine Auszahlung 
13. Februar 2023 bis 24. Februar 2023
jeweils von Montag bis Freitag (ausgenommen Feiertage),
von 8:00 bis 12:00 Uhr,
im Stadtamt Horn, ERDGESCHOSS, BÜRGERSERVICE

Sollte aufgrund von COVID-19-Maßnahmen eine Baraus-
zahlung nicht möglich sein, kann eine 
Überweisung unter schriftlicher Be-
kanntgabe der Bankverbindung (per 
Post oder per E-Mail stepan@horn.
gv.at) erfolgen.
Ein Formular finden Sie auf der 
Homepage https://horn.gv.at/de/
downloads/formulare-foerderansu-
chen/

Während dieser Zeit nicht abgeholte Anteile können 
innerhalb von sechs Monaten, somit bis 25. Juli 2023, 
während der Amtsstunden im Gemeindeamt abgeholt 
werden bzw. deren Überweisung unter Angabe der Bank-
verbindung verlangt werden.
Innerhalb der Auszahlungsfrist nicht abgeholte oder 
überwiesene Anteile werden zugunsten des vom Jagd-
ausschuss beschlossenen Verwendungszwecks verwen-
det.
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Geburten

11.10.	 Yazan Abdulkareem

20.10.	 Amelia Waitz

10.11.	 Sam Alsaad

23.11.	 Mia Ahadi

27.11.	 Taimoor Khan

102. Geburtstag: Irene Engel
Anlässlich ihres 102. Geburtstags gratulierten der Hornerin 
Irene Engel Bezirkshauptmann Johannes Kranner und Bür-
germeister Gerhard Lentschig. Engel war als Zahnärztin in 
Sigmundsherberg tätig, später betrieb sie bis zu ihrer Pensio-
nierung eine Zahnarztpraxis in Horn. 

Gratulationen Goldene Hochzeit
Vor 50 Jahren 
gaben sich 
Maria und Anton 
Manhart aus 
Mödring das 
JA-Wort. Das 
Ehepaar ist für 
sein großes 
Engagement in 
der Ortschaft und 
insbesondere 
in der Pfarre 
bekannt. 
Zum Ehejubiläum 
gratulierten 
Ortsvorsteher 
GR Robert 
Lochner und 
Bürgermeister 
Gerhard Lentschig.

Liese Prokop-Frauenpreis  
für Lisa Stern
Für herausragende Leistungen in der Kategorie Kunst Kultur 
und Medien wurde die bekannte Hornerin Lisa Stern mit dem 
Liese Prokop Frauenpreis 2022 ausgezeichnet. „Es ist bemer-
kenswert, welch großartige Frauen mit Kreativität, Innovations-
geist, Mut und Engagement für die Gesellschaft hier in Nieder-
österreich leben. Ich freue mich, sie vor den Vorhang zu holen 
und stellvertretend für viele andere auszeichnen zu dürfen. Ein 
Dank gilt auch all jenen, die diese Frauen nominiert haben. 
Durch sie wird die Vielfalt an großartigen Leistungen sichtbar,“ 
so LR Christiane Teschl-Hofmeister bei der Verleihung. 

Verlautbarung von Ehrungen 
Im NÖ Ehrungsgesetz LGBL 0515 ist im § 5 Folgendes festge-
halten: „Das Land Niederösterreich und die Gemeinden sind 
berechtigt, Ehrungen selbst zu verlautbaren oder für eine 
Verlautbarung durch andere zu sorgen, sofern sich nicht die 
geehrten Personen dagegen ausgesprochen haben.“

Ehrungen bei Goldenen Hochzeiten 

Wir bitten auch heuer wieder alle Ehepaare, die ein Hoch-
zeitsjubiläum (ab 50 Ehejahren) feiern, am Gemeindeamt 
anzurufen und uns das Datum ihrer Eheschließung be-
kanntzugeben, damit wir eine Ehrung durchführen kön-
nen. Aus Datenschutzgründen ist keine lückenlose Erfas-
sung der Verehelichung unserer Gemeindebürger möglich. 
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Informationen zur Totenbeschau
Was ist zu beachten, wenn der Tod zuhause eintritt?
1.	 Verständigen Sie den Hausarzt oder rufen Sie den  

Ärztedienst 141, damit dieser die Todesfeststellung 
vornehmen kann.

2.	 Eine schriftliche Anordnung des Arztes muss unbe-
dingt vor Abholung des Verstorbenen erteilt wer-
den. Erst dann ist eine Beauftragung der Bestattung 
Horn möglich.

3.	 Liegt keine schriftliche Anordnung vor, wird inner-
halb von 24 Stunden die Totenbeschau durch einen 
zur Totenbeschau befugten Arzt vorgenommen, 
welcher den Abtransport des Leichnams durch die 
Bestattung Horn veranlasst.

Bitte bedenken Sie, dass von Montag bis Samstag in 
der Zeit von 19:00 Uhr bis 07:00 Uhr sowie an Sonn- 
und Feiertagen ganztags kein zur Totenbeschau be-
fugter Arzt erreichbar ist.

Todesfälle

07.10.	 Günter Rabl, 81, Horn

09.10.	 Josef Waldher, 62, Breiteneich

10.10.	 Norbert Stangl, 65, Horn

11.10.	 Christine Holzweber, 70, Horn

11.10.	 Dr. Heinrich Sommer, 93, Horn

14.10.	 Wolfgang Schmid, 79, Mödring

14.10.	 Maria Zauner, 88, Horn

18.10.	 Hermann Schönbauer, 85, Horn

20.10.	 Elfriede Lochner-Bareis, 74, Horn

21.10.	 Eduard Froschauer, 91, Horn

21.10.	 Walter Guczky, 82, Horn

23.10.	 Josef Schrammel, 72, Horn

24.10.	 Mathias Steiner, 42, Horn

25.10.	 Berta Wessely, 90, Horn

27.10.	 Johann Svejda, 83, Horn

29.10.	 Leopold Hauser, 74, Horn

01.11.	 Friedrich Weiskircher, 91, Horn

02.11.	 Johann Dangl, 92, Horn

02.11.	 Josef Göschl, 96, Horn

02.11.	 Robert Pabisch, 60, Horn

05.11.	 Erwin Bauer, 85, Horn

05.11.	 Hermine Krell, 81, Breiteneich

05.11.	 Karl Stefan, 75, Horn

09.11.	 Franz Huber, 93, Horn

10.11.	 Elfriede Gall, 73, Horn

10.11.	 Aloisia Göschl, 96, Horn

13.11.	 Michael Huter, 84, Horn

16.11.	 Anna Ettenauer, 88, Horn

17.11.	 Franz Schmalzbauer, 92, Horn

18.11.	 Elisabeth Burger, 85, Horn

18.11.	 Herta Schlichtinger, 88, Horn

25.11.	 Erich Nendwich, 71, Horn

26.11.	 Wilhelmine Seitl, 69, Horn

28.11.	 Ingeborg Othilinger, 74, Horn

29.11.	 Gertraud Steurer, 83, Horn

30.11.	 Franz Kletzl, 86, Horn

Geburtstage / Jubiläen

07.11.	 Ing. Otto Theisl, Horn, 95

08.11.	 Ludwig Winkler, Mödring, 85

12.11.	 Dr. Irene Engel, Horn, 102

30.11.	 Franz Obricht, Horn, 85

05.12.	 Luzia Lehr, Horn, 85

16.12.	 Johann Bruckner, Horn 85

17.12.	 Hermann Essmeister, Horn, 80

21.12.	 Adolf Schmid, Horn, 80

27.12.	 Hermine Scheidl, Horn, 95

28.12.	 Berta Mailer, Mühlfeld, 90




